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Es gibt kein Alter, in dem alles so irrsinnig 

intensiv erlebt wird wie in der Kindheit. 
Wir Großen sollten uns daran erinnern, 

wie das war. 
                                                                                          Astrid Lindgren 

 

 

 

 

 

Mit unserem Fortbildungsprogramm für 2022 
laden wir Sie ein: 

 

… sich inspirieren zu lassen, 

… die eigenen Schätze (wieder) zu entdecken, 

… Neues zu erleben und selbst auszuprobieren, 

… gemeinsam weiter zu denken. 

 

 
Wir freuen uns auf Sie! 

 
Olga Teufel 
Frauke Rüter-Schmidt 

Hilke Freels-Thibaut 
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Langzeitfortbildungen 
 

 

 

Religionspädagogik 

Die Religionspädagogische Langzeitfortbildung ist ein Angebot der Ev.-Luth. 

Landeskirche Hannovers mit Teilnahme der Fachstelle Kindergartenarbeit der Ev.-

Luth. Kirche in Oldenburg. Sie will dazu verhelfen, eine eigenständige 

religionspädagogische Kompetenz zu erwerben und kritisch zu reflektieren. Damit 

sollen die Teilnehmer*innen befähigt werden, in der konkreten Situation der 

Kindertagesstätte eine religionspädagogische Praxis zu gestalten. 

Alle zwei Jahre wird ein Kurs vom Religionspädagogischen Institut in Loccum 

veranstaltet. Er umfasst fünf einzelne Kurswochen. Zwischen den Kurswochen treffen 

sich die Teilnehmer*innen jeweils in Regionalgruppen. 

 

Leitungsqualifikation 

Um die Leitungskräfte bei der angemessenen Bewältigung ihrer komplexen und 

differenzierten Aufgabenbereiche zu unterstützen, bietet die Fachstelle 

Kindergartenarbeit der Ev.-Luth. Kirche in Oldenburg eine Langzeitfortbildung für 

Leitungskräfte an. 

Die Veranstaltung umfasst fünf einzelne Kursabschnitte. Zwischen den Abschnitten 

haben die Teilnehmer*innen die Möglichkeit, in der begleitenden Supervision sowie 

Reflexionstreffen Erfahrungen aus der Praxis und den Kursen vertiefend zu bearbeiten. 

Die Ev.-Luth. Kirche in Oldenburg erkennt diese Fortbildung als spezifische 

Kenntniserweiterung für Leitungskräfte in evangelischen Kindertagesstätten an. 
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Teamfortbildungen 
 

 

 

Teamfortbildungen 
Teamfortbildungen ermöglichen durch eine kritische Standortüberprüfung die 

gemeinsame Erarbeitung von Themen und die Reflexion von Aufgaben und deren 

Abstimmung mit den anderen Teammitgliedern, eine Verbesserung der fachlichen und 

sozialen Kompetenz der Mitarbeiter*innen in Kindergarten, Krippe oder Hort. 

Wir bieten neben der Fachberatung und soweit es organisatorisch möglich ist, 

einzelnen Kita-Teams an, ihre Teamfortbildungen unter folgenden 

Themenschwerpunkten zu begleiten: 

- Erarbeitung religions- und allgemeinpädagogischer Inhalte 

- Kommunikation im Team 

- Auseinandersetzung über die pädagogische Arbeit / Überprüfung des pädagogischen 

Konzeptes 

- Organisations- und Planungshilfen. 

Der Termin und die Inhalte für die Teamfortbildung richten sich nach den Bedürfnissen 

der jeweiligen Einrichtung und werden mit dem Team im Vorfeld abgeklärt. 

Wir helfen Ihnen gerne bei der Vermittlung von Referent*innen zu unterschiedlichen 

Themen. 

 

Qualitätsentwicklung 

Die Sicherung und Weiterentwicklung der Qualität unserer evangelischen 

Kindertagesstätten als eine notwendige zukunftssichernde Aufgabe schreitet mit 

großen Schritten voran. 

Unterstützende Maßnahmen für die Qualitätsentwicklung kann die Beratung zur 

Bearbeitung von Kernprozessen und Standards sein, für die die Mitarbeiterinnen der 

Fachstelle Kindergartenarbeit zur Verfügung stehen und ggf. geeignete Referent*innen 

vermitteln. 
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Organisatorisches 
 

 

 

Teilnahmebedingungen 
 

Kostenbeiträge           
Arbeitskreise, Arbeitsgruppen, Vorträge:     25 €                           

Halbtagsveranstaltungen mit Verpflegung:     35 € 

Ganztagsveranstaltungen mit Verpflegung:          60 € 

Ganztagsveranstaltungen mit Verpflegung und Übernachtung:              80 €/Tag 

 

Anmeldung 
Zu den aufgeführten Veranstaltungen sind alle pädagogischen Fachkräfte in den 

Kindertagesstätten der Ev.-Luth. Kirche in Oldenburg herzlich eingeladen. 

Sofern eine begrenzte Teilnahmezahl vorgesehen ist, werden die Plätze nach 

Posteingang vergeben. 

Jede schriftliche Anmeldung ist verbindlich. 

Sie erhalten zu jeder angemeldeten Fortbildung zeitnah eine Anmeldebestätigung mit 

näheren Informationen. 

Bei zweitägigen Veranstaltungen mit dem Vermerk "Übernachtung" ist im Interesse 

des Kursverlaufs (Arbeitseinheit am Abend) eine Übernachtung erforderlich. 

Nach Erscheinen dieses Heftes ist eine sofortige Anmeldung möglich. 

 

Rücktrittsbedingungen: 
Absagen von Ihrer Seite teilen Sie uns bitte umgehend mit, damit wir Kolleg*innen auf 

den Wartelisten berücksichtigen können und uns damit nicht so hohe Ausfallkosten 

entstehen. Für Absagen, die weniger als 2 Wochen vor Veranstaltungsbeginn eingehen, 

werden 100 % der Teilnahmegebühren in Rechnung gestellt, soweit der Platz nicht 

anderweitig vergeben werden kann. 
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Januar 
 

19. Januar, 18. Mai, 14. September, 7. Dezember 2022 

 

Arbeitstreffen für neue Leitungskräfte  

 
Kita-Leitung zu sein bedeutet, sich für eine wunderschöne und gleichzeitig enorm 

herausfordernde Aufgabe entschieden zu haben.  

Ein forschender Blick auf die eigene professionelle Rolle und die Auseinandersetzung 

mit sinnvollem Handwerkszeug können dabei unterstützen, die Herausforderung gut 

zu meistern. 

Dafür soll bei den Arbeitstreffen mit Hilfe kreativer Methoden ausreichend Raum sein.  

 

 

 

Referentin 

 

 

Frauke Rüter-Schmidt, 

Fachstelle Kindergartenarbeit 

 

Zeit 

 

Mittwoch, 19. Januar 2022, 

Mittwoch, 18. Mai 2022, 

Mittwoch, 14. September 2022, 

Mittwoch, 7. Dezember 2022 

jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr 

 

Ort 

 

Ev.-luth. Oberkirchenrat Oldenburg 

 

Zielgruppe 

 

Leitungskräfte 

 

Teilnahmezahl 12 
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Januar 
 

21. Januar und 4. Februar 2022 

 

„Es ist nicht wichtig, wann ein Kind etwas kann, 

sondern wie.“ 
Die Ideen von Emmi Pikler und Elfriede Hengstenberg im 

Kita-Alltag umsetzen 

 
Ziel der Pädagoginnen Emmi Pikler und Elfriede Hengstenberg war es, die Freude der 

Kinder am selbstständigen Forschen und Entdecken zu unterstützen und zu erhalten. 

In dieser Fortbildung erarbeiten wir anhand von Beispielen, praktischen Übungen und 

eigenen Erfahrungen in der Begleitung von Kindern, welche Bedingungen Kinder 

hierfür konkret brauchen. 

Um unsere Wahrnehmung zu schulen, arbeiten wir dabei ganz intensiv mit 

Bewegungsgeräten, Spielmaterial, Fotos und praktischen Versuchen. Denn durch 

Sehen und Verstehen können sich Situationen klären und entspannen. 

Im Mittelpunkt stehen besonders diese Fragen: 

 Wie kann das freie Spiel in einer geschützten, altersgemäß ausgestatteten 

Spielumgebung stattfinden, um die Entwicklungskraft des einzelnen Kindes in 

den Blick zu nehmen und zu stärken? 

 Wie können pädagogische Fachkräfte den Kindern ihre eigene 

Bewegungsentwicklung ermöglichen, ohne lenkend oder beschleunigend 

einzugreifen? 

 
 
 

Referentin 

 

 

Ute Gerdes, 

Kleinkindpädagogin, Fachberatung, Fortbildung 

und Elternbegleitung nach Emmi Pikler 

Zeit 

 

Freitag, 21. Januar 2022, und 

Freitag, 4. Februar 2022, 

jeweils von 15.00 bis 17.00 Uhr 

Ort Stiftung Zeit und Raum Oldenburg 

Zielgruppe päd. Fachkräfte 

Teilnahmezahl 12 

Kostenbeitrag 50,- € 
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Januar 
 

24. Januar 2022 

 

Immer dieser Bürokram 

Selbst- und Büromanagement 

 
Neben der inhaltlich-pädagogischen Führungsqualität benötigt die Leitung einer 

Kindertagesstätte immer stärker Fähigkeiten rund um das Büromanagement. Der 

heutige Arbeitsalltag wird immer agiler und schneller. Eine gute Büroorganisation und 

gutes Selbstmanagement helfen Abläufe und Prozesse zu strukturieren. Egal, ob 

Projektplanung im Jahresverlauf, Büroprozesse oder Selbstmanagement: Gut 

organisierte und aufgestellte Führungskräfte haben meist effiziente und effektive 

Mitarbeiter*innen. Mit Ihrem Wissen und Verständnis helfen Sie, dass Abläufe 

reibungslos funktionieren. Deswegen ist es wichtig die individuellen Büroprozesse zu 

betrachten und zu organisieren (z. B. Ablagesystem und Informationsmanagement), 

als auch die eigene Organisationspraxis zu reflektieren. 

Welche Präferenz haben Sie bei der Organisation Ihrer Arbeit und welche Talente 

unterstützen Sie bei der Bewältigung Ihrer administrativen Arbeit? 

In dieser Fortbildung werden Sie praxisnah an den Themen der Büroorganisation 

arbeiten, so dass Sie sich in einem oder mehreren Bereichen des Kita-/Büroalltags 

besser aufstellen können. 

 

 
 

Referentin 

 

 

Dr. Meral Köbrich 

Trainerin, Erwachsenenbildnerin und Dozentin 
 

Zeit 

 

Montag, 24. Januar 2022, 

von 9.00 bis 15.00 Uhr 
 

Ort Ev. Bildungshaus Rastede 
 

Zielgruppe Leitungskräfte 
 

Teilnahmezahl 12 

 

Kostenbeitrag 60,- € 
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Januar 
 

25. Januar 2022 

 

Konflikte mutig angehen I 
Im Kita-Alltag konstruktiv handeln, wenn es schwierig 

wird im Miteinander 

 
Die Gestaltung von vielen verschiedenen Beziehungen ist zentraler Bestandteil des 

Arbeitsalltags im Kindergarten. Es ist normal, dass es dabei zu Konflikten kommt. 

Spannungen, zum Beispiel im Team oder mit Eltern haben Einfluss auf die Qualität der 

gemeinsamen Arbeit und das persönliche Wohlbefinden. Wenn man Konflikte 

vermeidet oder verdrängt, besteht die Gefahr, dass sie im Hintergrund weiterwirken 

und Schaden anrichten. Es braucht Mut, einen Konflikt aktiv anzugehen, statt die 

Auseinandersetzung zu scheuen. Der Lohn besteht darin, sich souverän zu erleben, 

Beziehungen gestalten zu können und in der Chance, neue Lösungen zu finden. 

Diese Fortbildung soll pädagogische Mitarbeiter*innen im Kindergarten unterstützen, 

mutig mit Konflikten umzugehen und konstruktiv zu handeln.  

Die Veranstaltung vermittelt ein Grundverständnis der konstruktiven 

Konfliktbearbeitung. Sie gibt Werkzeuge an die Hand für die praktische Umsetzung 

orientiert an den Bedürfnissen der Teilnehmer*innen. 

 

 

 

Referentin 

 

 

Ilse Osterfeld, 

Systemische Supervisorin (SG/SGSV), 

Mediatorin (MB), Coach 

Zeit 

 

Dienstag, 25. Januar 2022 

von 9.00 bis 16.00 Uhr 

Teil II am 2. Mai 2022  

siehe Seite 34 

Ort Ev. Bildungshaus Rastede 

Zielgruppe päd. Fachkräfte 

Teilnahmezahl 15 

Kostenbeitrag 

 

60,- € 
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Januar 
 

26. Januar 2022 

 

Einführung in digitale Arbeitsformen 
Online-Treffen über „Zoom“ ausprobieren  

 
Die Corona-Zeit hat uns gezeigt, dass der Austausch über digitale Medien Treffen und 

Fortbildungen in Präsenzform an verschiedenen Stellen gut ergänzen kann. So bietet 

z.B. das Programm „Zoom“ die Möglichkeit, sich ohne lange Fahrtzeiten gemeinsam 

auszutauschen und ggf. miteinander an Dingen zu arbeiten. 

Wer einmal ausprobieren möchte, ob die Teilnahme vom eigenen Computer oder 

Smartphone klappt und wie sich ein Treffen im digitalen Raum anfühlt, ist herzlich 

eingeladen!  

Bei Bedarf gibt es außerdem Infos, wie eigene Dienstbesprechungen oder die Arbeit in 

Kleingruppen ohne großes technisches Vorwissen digital gestaltet werden können. 

Dieses digitale Format richtet sich an alle,  

 die sich bisher noch nicht an ein Online-Seminar gewagt haben,  

 die neugierig sind, wie „Zoom“ eigentlich geht,  

 die glauben, dass ein Online-Seminar nicht „ihr“ Format ist, aber es trotzdem 

einmal ausprobieren möchten. 
 

 
 

Referentinnen 

 

 

Olga Teufel, 

Frauke Rüter-Schmidt, 

Fachstelle Kindergartenarbeit 

 

Zeit 

 

Mittwoch, 26. Januar 2022, 

von 15.00 bis 17.00 Uhr 

 
digital über Zoom 

 

Zielgruppe päd. Fachkräfte, Leitungskräfte 

 

Teilnahmezahl 10 
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Januar 
 

27. Januar 2022 

 

„Toddler Style“ 
Wie 1-2-Jährige miteinander kommunizieren 

 
Beobachtungen und Forschungen zeigen, dass schon jüngste Kinder miteinander in 

Kontakt treten und kommunizieren. Die besondere Art, sich mit Gleichaltrigen 

einzulassen und zu verständigen, wird als „Toddler Style“ bezeichnet.  

In dieser Fortbildung nehmen wir den „Toddler Style“ in den Blick und erarbeiten 

gemeinsam, wie pädagogische Fachkräfte die vielfältigen Verständigungsformen der 

Kleinkinder in der Krippe wahrnehmen und die Interaktion unter den Kindern 

unterstützen können. 

 

 

 

Referentinnen 

 

 

Olga Teufel, 

Frauke Rüter-Schmidt, 

Fachstelle Kindergartenarbeit 

 

Zeit 

 

Donnerstag, 27. Januar 2022, 

von 9.00 bis 16.00 Uhr 

 

Ort 

 

Ev. Bildungshaus Rastede 

 

Zielgruppe 

 

päd. Fachkräfte 

 

Teilnahmezahl 18 

 

Kostenbeitrag 60,- € 
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Februar 
 

2. bis 4. Februar und 22. bis 25. Februar 2022 

 

Langzeitfortbildung für Leitungskräfte 
– laufender Kurs – 

 
Die Leitung einer Kita erfordert heute und in Zukunft, den immer vielfältigeren und 

differenzierteren Leitungsaufgaben gewachsen zu sein. Gefordert ist eine bewusste, 

mutige Auseinandersetzung mit der Leitungsposition im Kreise der Mitarbeiter*innen. 

Um die Leitungskräfte von ev. Kindertagesstätten bei der angemessenen Bewältigung 

ihrer komplexen Aufgaben zu unterstützen, wird diese Langzeitfortbildung angeboten. 

Die Langzeitfortbildung setzt sich zusammen aus 5 Fortbildungsmodulen, 4 Reflexions-

treffen und 4 Supervisionsterminen. 

 

 

 

Referentinnen 

 

 

Christine Stockstrom, Diakonin, Supervisorin 

Angela Andersen, Systemische Beraterin (DGSF) 

 

Zeit 

mit Übernachtung 

 

mit Übernachtung 

 

 

Modul IV:  

Mittwoch, 2. Februar 2022, 9:00 Uhr, bis 

Freitag, 4. Februar 2022, 16:00 Uhr 

Modul V: 

Dienstag, 22. Februar 2022, 9:00 Uhr, bis 

Freitag, 25. Februar 2022 – Abschluss 

 

Ort 

 

Ev. Bildungshaus Rastede 

 

Zielgruppe 

 

laufender Kurs 

keine Anmeldung mehr möglich 

 

Nächster Kursbeginn im Frühjahr 2023 
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Februar 
 

3. Februar 2022 

 

„Bohre den Brunnen, ehe du Durst hast“ 

– oder von der Selbstfürsorge in der Kita  

 
In allen pädagogischen und sozialen Bereichen wachsen die Anforderungen an die 

pädagogischen Fachkräfte. Aus der Traumapädagogik wissen wir, dass die 

Selbstfürsorge ein wesentlicher Bestandteil der Arbeit ist, um den Herausforderungen 

professionell begegnen und dennoch widerstandfähig bleiben zu können. Sie trägt 

damit zur Prävention von Burnout und zur allgemeinen Gesunderhaltung bei. 

Im Seminar beschäftigen wir uns damit, was in Ihren Arbeitsbereich übertragbar ist 

und wie Sie gut für sich sorgen und damit einem inneren Ausbrennen vorbeugen 

können. 

Inhalte: 

 Zusammenhang zwischen Stress/Belastung und körperlichen und seelischen 

Störungen 

 Was ist Burnout? – Was ist Selbstfürsorge? 

 Identifikation persönlicher Stresserzeuger 

 Stressreduktion – was braucht jede/r und kann jede/r selber tun? 

 Kennenlernen ausgewählter Methoden 

Ziele: 

 Grundlegendes Verständnis von Selbstfürsorge 

 Selbstreflexion und Grundlagen eines persönlichen Stressmanagements 

 Selbstfürsorge, um mehr Gelassenheit und Wohlbefinden zu erlangen 
 

 
 

Referentin 

 

 

Urte Bruncken, 

Dipl. Pädagogin, Systemische Familientherapeutin 

Zeit 

 

Donnerstag, 3. Februar 2022, 

von 9.00 bis 16.00 Uhr 

Ort Ev. Bildungshaus Rastede 

Zielgruppe päd. Fachkräfte, Leitungskräfte 

Teilnahmezahl 18 

Kostenbeitrag 
 

60,- € 



 

14 

Februar 
 

7. bis 8. Februar 2022 

 

„Die Kleinen kommen groß ‘raus…“ 
Kinder bis 3 Jahre in Krippe und Kindergarten  

– laufender Kurs – 

 
Um den besonderen Bedürfnissen der Altersgruppe bis 3 Jahre gerecht werden zu 

können, sind ein hohes Maß an Verantwortlichkeit, an Wissen über diese Altersgruppe 

und an Bereitschaft und Freude, sich auf diese Altersgruppe einzulassen, erforderlich. 

Diese Fortbildung will dabei unterstützen, ein qualitativ hochwertiges pädagogisches 

Angebot für Kinder bis 3 Jahre zu entwickeln. 

Der Kurs wird als „Grundkurs Krippenarbeit“ anerkannt. 

Teilnahme an allen 3 Blöcken erforderlich. 

 

 

 

Referent 

 

 

Dennis Meiners, 

Krippenberater 

 

Zeit 

mit Übernachtung 

Modul III: 

Montag, 7. Februar 2022, 9.00 Uhr, bis 

Dienstag, 8. Februar 2022, 16.00 Uhr 

 

Ort 

 

Ev. Bildungshaus Rastede 

 

Zielgruppe 

 

päd. Fachkräfte 

 

Teilnahmezahl laufender Kurs 

keine Anmeldung mehr möglich 

 

Nächster Kursbeginn im November 2022, 

siehe Seite 70 
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Februar 
 

9. Februar 2022   

 

Beobachtung und Dokumentation in der 

integrativen Kindertagesstätte 

Fortbildung für heilpädagogische Fachkräfte 

 
Beobachtung, Förderplanung, Abschluss- und Entwicklungsberichte sind u. a. 

wesentliche Grundlagen und „Wegweiser“ heilpädagogischen Handelns in integrativen 

Kindertagesstätten.  

In dieser Fortbildung werden wir strukturierte und effektive Vorgehensweisen 

erarbeiten, um Berichte innerhalb zeitlicher Vorgaben gut bewältigen zu können.  Für 

die Beschreibung von Entwicklungsverläufen und Ressourcen sowie für die 

Verdeutlichung des konkreten Unterstützungsbedarfes eines Kindes werden wir 

hilfreiche Formulierungsmöglichkeiten entwickeln. 

Orientiert an Ihrer Alltagspraxis werden wir Zeit und Raum für Austausch, 

Übungseinheiten und Reflexion haben. 

 

 

 

Referentin 

 

 

Elisabeth Lohmann-Richter, 

Dipl.-Sozialpädagogin 

 

Zeit 

 

Mittwoch, 9. Februar 2022, 

von 9.00 bis 16.00 Uhr 

 

Ort 

 

Ev. Bildungshaus Rastede 

 

Zielgruppe 

 

Teilnahmezahl 

 

heilpäd. Fachkräfte 

 

18 

Kostenbeitrag 

 

60,- € 
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Februar 
 

14. Februar, 7. März 2022 

 

Einführung in die Religionspädagogik 
– laufender Kurs – 

 
Sich für die Arbeit in einer evangelischen Kindertagesstätte zu entscheiden, bedeutet 

immer auch die Bereitschaft zur religionspädagogischen Arbeit. 

Die Fortbildung will pädagogischen Fachkräften eine Einführung in religions-

pädagogisch relevante Themen geben. 

Schwerpunkte der Fortbildung werden sein: 

III Religionspädagogik im Alltag der Kindertagesstätte 

IV Feste und Zeiten mit Gott 

Bei Teilnahme an allen 4 Terminen wird der Kurs als 

„Grundkurs Religionspädagogik“ anerkannt. 

 

 
 

Referentinnen 

 

 

Hilke Freels-Thibaut, 

Olga Teufel, 

Fachstelle Kindergartenarbeit 
 

Zeit 

 

III: Montag, 14. Februar 2022, von 9-16 Uhr 

mit Susanne Paetzold, 

Referentin im Arbeitsbereich Kindergottesdienst 

im Michaeliskloster Hildesheim 

IV: Montag, 7. März 2022, von 9-16 Uhr 
 

Ort 
 

Ev. Bildungshaus Rastede 
 

Zielgruppe 
 

päd. Fachkräfte 
 

Teilnahmezahl laufender Kurs 

keine Anmeldung mehr möglich 

 

Nächster Kursbeginn 2023 
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Februar 
 

15. Februar, 8. März 2022 

 

Einführung in die Religionspädagogik 
– laufender Kurs – 

 
Sich für die Arbeit in einer evangelischen Kindertagesstätte zu entscheiden, bedeutet 

immer auch die Bereitschaft zur religionspädagogischen Arbeit. 

Die Fortbildung will pädagogischen Fachkräften eine Einführung in religions-

pädagogisch relevante Themen geben. 

Schwerpunkte der Fortbildung werden sein: 

III Religionspädagogik im Alltag der Kindertagesstätte 

IV Feste und Zeiten mit Gott 

Bei Teilnahme an allen 4 Terminen wird der Kurs als 

„Grundkurs Religionspädagogik“ anerkannt. 

 

 
 

Referentinnen 

 

 

Hilke Freels-Thibaut, 

Olga Teufel, 

Fachstelle Kindergartenarbeit 
 

Zeit 

 

III: Dienstag, 15. Februar 2022, von 9-16 Uhr 

mit Susanne Paetzold, 

Referentin im Arbeitsbereich Kindergottesdienst 

im Michaeliskloster Hildesheim 

IV: Dienstag, 8. März 2022, von 9-16 Uhr 
 

Ort 
 

Ev. Bildungshaus Rastede 
 

Zielgruppe 
 

päd. Fachkräfte 
 

Teilnahmezahl laufender Kurs 

keine Anmeldung mehr möglich 

 

Nächster Kursbeginn 2023 
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Februar 
 

15. Februar 2022 

 

„Hasenohr und Kitzelbauch“ 
…Musik, Spiel und Spaß mit den Kleinsten 

 
Frühlingsfrische Sonnenlieder für die Kleinsten machen den Alltag der Krippe bunt und 

fröhlich. 

Klitzekleine Musikideen laden ein zum Singen, Spielen und Tanzen in Gottes Welt. 

Denn wenn Hasen singen und Blumen swingen, dann ist sie da, die schöne Frühlings- 

und Sommerzeit! 

Die Musikpädagogin Dagmar Grössler-Romann bringt einen bunten Strauß neuer 

Lieder und Musikideen mit. 

Musikalische Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 

 

 

 

Referentin 

 

 

Dagmar Grössler-Romann, 

Musikpädagogin, Leiterin des Elementarbereiches 

der Singschule an der Alexanderkirche Wildeshausen 

 

Zeit 

 

Dienstag, 15. Februar 2022, 

von 9.00 bis 16.00 Uhr 

 

Ort 

 

Ev. Kirche Wildeshausen 

 

Zielgruppe 

 

päd. Fachkräfte 

 

Teilnahmezahl 18 

 

Kostenbeitrag 

 

60,- € 
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Februar 
 

21. bis 22. Februar 2022 

 

Konflikte als Chance nutzen 
In der Leitungsrolle konstruktiv mit Konflikten umgehen 

 
Als Leitungskraft verantworten Sie das Konfliktmanagement in Ihrer pädagogischen 

Einrichtung. Konflikte gehören zum persönlichen und beruflichen Alltag. Wenn sie 

konstruktiv genutzt werden, können sie eine Chance sein. Besonders wenn Sie als 

Leitung mit Mitarbeiter*innen und Eltern Kooperation und Partizipation verwirklichen 

möchten und sie im Gegenzug erleben, dass Mitsprache eingefordert wird, braucht es 

ein aktives Konfliktmanagement. Im Team sind fachliche Abstimmungsprozesse zu 

regeln und gilt es Mitarbeiter*innen zu führen. Auch Spannungen innerhalb des Teams 

sind zu bearbeiten. In der Zusammenarbeit mit Eltern geht es häufig um 

Kritikgespräche und gelegentlich um unerwünschte Entscheidungen. Ein weiteres 

Spannungsfeld bildet zum Teil der Umgang mit Trägern und Kooperationspartnern. Als 

Leitung gilt es, aktiv Prozesse der Konfliktklärung zu gestalten. Statt Konflikte als 

Belastung zu erleben, kann es mit geeignetem Handwerkszeug gelingen, sie als Chance 

zu begreifen, eine neue Basis für die Zusammenarbeit zu finden und zukunftsfähige 

Lösungen. 

Die Veranstaltung vermittelt Grundkenntnisse der Konfliktdynamik und 

Konfliktbearbeitung. Sie gibt Leitungskräften Werkzeuge an die Hand für die praktische 

Umsetzung orientiert an den Bedürfnissen der Teilnehmer*innen. 

 

 

Referentin 

 

Ilse Osterfeld, 

Systemische Supervisorin (SG/SGSV), 

Mediatorin (MB), Coach 

Zeit 

mit Übernachtung 

Montag, 21. Februar 2022, 9.00 Uhr, bis 

Dienstag, 22. Februar 2022, 16.00 Uhr 

Ort Ev. Bildungshaus Rastede 

Zielgruppe Leitungskräfte 

Teilnahmezahl 12 

Kostenbeitrag 160,- € 

 



 

20 

Februar 
 

23. Februar 2022 

 

Hilf mir, Halt zu finden! 
Alltag in der Krippe 

 
Der Alltag in der Krippe stellt hohe Anforderungen an die Kinder und die 

pädagogischen Fachkräfte. 

Individuelle Bedürfnisse stehen institutionellen Notwendigkeiten entgegen, die 

Balance zwischen Ritualen und Flexibilität in der Tagesgestaltung muss immer wieder 

neu geschaffen werden. 

Die vielen kleinen Übergänge im Tagesverlauf bedeuten für die Kinder Stress. Sie sind 

auf feinfühlige Erwachsene angewiesen, die ihnen immer wieder helfen, Halt zu finden. 

Wie dies im Krippenalltag gelingen kann, darum soll es in dieser Fortbildung gehen. 

 

 

 

Referentinnen 

 

 

Frauke Rüter-Schmidt, 

Olga Teufel, 

Fachstelle Kindergartenarbeit 

 

Zeit 

 

 

Mittwoch, 23. Februar 2022, 

von 9.00 bis 16.00 Uhr 

 

Ort 

 

Ev. Bildungshaus Rastede 

 

Zielgruppe 

 

päd. Fachkräfte  

 

Teilnahmezahl 

 

18 

Kostenbeitrag 60,- € 

 
 

 

 

 



 

21 

März 
 

2. März 2022 

 

Fachtag für heilpädagogische Fachkräfte 

in Integrationsgruppen 

 
Wir laden alle heilpädagogischen Fachkräfte ein zu unserem diesjährigen Fachtag. 

 

Gesonderte Einladungen mit näheren Informationen folgen 2022. 

 

 

 

Referent 

 

 

Michael Rohmann, 

Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeut 

 

Zeit 

 

Mittwoch, 2. März 2022, 

von 9.00 bis 16.00 Uhr 

 

Ort 

 

Ev. Bildungshaus Rastede 

 

Zielgruppe 

 

heilpäd. Fachkräfte 

 

Teilnahmezahl 30 

 

Kostenbeitrag 

 

60,- € 
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März 
 

3. März 2022 

 

Ene Mene Medien 

– Frühkindliche Bildung mit Medien unterstützen 
Praxisorientierte Medienpädagogik 

 
Kinder wachsen mit (digitalen) Medien auf, sie sind von Medien fasziniert und diese 

Faszination kann auch als ein Motor für das Lernen, Kommunizieren, kreative Tun 

genutzt werden. Kinder können sich mit Hilfe von Medien aktiv und sinnhaft mit dem 

Sprechen, Hören, Zuhören, mit Musik, Kurzfilmen, Buchstaben und Geschichten 

befassen. Mediengeräte – vom Fotoapparat bis zum Tablet – und Medieninhalte – von 

der Bilderbuchgeschichte bis zum Hörspiel – eignen sich sehr gut, um Lernprozesse 

anzuregen, zu begleiten und Kinder in der Auseinandersetzung mit ihrer Lebenswelt zu 

unterstützen. 

In der Fortbildung erfahren Sie, wie Medien (Tablet, Fotokamera oder Mikrofon) 

sinnvoll in der pädagogischen Arbeit mit Kindern eingesetzt werden können. Neben 

medienpädagogischem und technischem Grundlagenwissen werden kleine, leicht 

umsetzbare Methodenbausteine vermittelt, die zu einer kreativen Projektarbeit 

anregen. Kreativ und handlungsorientiert wollen wir das Potenzial digitaler Medien für 

die Unterstützung der frühkindlichen Bildung aufzeigen. Ein kleiner Einblick in 

grundlegendes Wissen rund um Medien in der Lebenswelt von Kindern wird ergänzt 

durch Erfahrungen aus der Praxis und methodische Anregungen. Verschiedene 

Praxisstationen ermöglichen das Experimentieren mit digitalen Möglichkeiten. 

 

Referentin Gisa Grodde, 

Blickwechsel e.V. – Verein für Medien und 

Kulturpädagogik 

Zeit 

 

Donnerstag, 3. März 2022, 

von 9.00 bis 16.00 Uhr 

Ort Ev. Bildungshaus Rastede 

Zielgruppe päd. Fachkräfte 

Teilnahmezahl 12 

Kostenbeitrag 60,- € 

 



 

23 

März 
 

10. März 2022 

 

Rundum gesund 
Gesundheit, Glück, Natur 

– Nachhaltigkeit und Klimaschutz im Kindergarten 

 
„Ernährung, Bewegung und Glück“ sind wesentliche Faktoren, die uns gleichermaßen 

als Kind und Erwachsener gesund erhalten.  Jedoch ist es im lebhaften Alltag oft nicht 

einfach zu erkennen, was uns gut tut, um unsere gesundheitlichen Ressourcen zu 

erhalten und zu pflegen. 

Anschaulich wollen wir anhand eines Modells reflektieren, welchen vielfältigen 

Einflüssen wir in der heutigen Gesellschaft ausgesetzt sind und Vorschläge 

zusammentragen, wie die dabei gewonnenen Erkenntnisse praktisch in die Gestaltung 

des Kita-Alltages einfließen können, um die Kindertagesstätte vor einem 

ganzheitlichen Hintergrund „klima-fit“ zu machen. 

Dazu bringen wir aus unserer Bildungstätigkeit bewährte Materialien, Konzepte und 

Anregungen mit, um im gemeinsamen Austausch Ideen zu entwickeln, die im Kita-

Alltag individuell und altersgerecht umgesetzt werden können. 

Bitte wettergerechte Kleidung mitbringen! 

 

 
 

Referentinnen 

 

 

Susanne Ekhoff, 

Petra Walentowitz, 

Mobile Umweltbildung – MOBILUM 
 

Zeit Donnerstag, 10. März 2022, 

von 9.00 bis 16.00 Uhr 
 

Ort Ev. Bildungshaus Rastede 
 

Zielgruppe päd. Fachkräfte 
 

Teilnahmezahl 12 
 

Kostenbeitrag 60,- € 
 



 

24 

März 
 

14. März 2022 

 

Wie sagen wir’s den Eltern? 
Elterngespräche im Zusammenhang mit § 8a konstruktiv 

und lösungsorientiert führen  

 
In der Kommunikation mit den Eltern werden von pädagogischen Fachkräften 

Fingerspitzengefühl, aktives Eingehen und regelmäßiges Vermitteln und Feedback, 

manchmal auch klare Grenzsetzung und das Überbringen „schlechter Nachrichten“ 

verlangt. 

Dieses Seminar will Sie darin unterstützen, Elterngespräche im Zusammenhang mit 

Kindeswohlgefährdung in wertschätzender Weise so zu führen, dass es zu guten 

Lösungen für die Kinder kommen kann. Aufbauend auf ihren eigenen Fähigkeiten 

werden die Teilnehmer*innen methodisches Werkzeug kennen lernen, um in der Praxis 

diese herausfordernden Gespräche zielorientiert führen zu können. Die Einbindung 

und Bearbeitung von konkreten Fällen aus Ihrer Praxis ist dabei ausdrücklich 

erwünscht. 
 

 

 

Referentin 

 

 

Urte Bruncken, 

Dipl. Pädagogin, Systemische Familientherapeutin 

 

Zeit 

 

Montag, 14. März 2022, 

von 9.00 bis 16.00 Uhr 

 

Ort Ev. Bildungshaus Rastede 

 

Zielgruppe päd. Fachkräfte, Leitungskräfte 

 

Teilnahmezahl 18 

 

Kostenbeitrag 
 

60,- € 

 
 



 

25 

März 
 

15. März 2022 

 

Diversität als Chance – Geschlechtervielfalt 

wahrnehmen und Kindern die Welt eröffnen 
Fachtag für genderbewusste Arbeit in der Kita 

 
Das Thema Gleichberechtigung zwischen den Geschlechtern ist nicht mehr aus der 

pädagogischen Arbeit wegzudenken. Den Mädchen* und Jungen* stehen in der Kita die 

gleichen Spielmaterialien und Spielräume zur Verfügung und sowohl Mädchen* als 

auch Jungen* dürfen heutzutage wild, ruhig oder witzig sein. 

Doch wie ist es eigentlich, wenn wir genauer hinschauen?  

Entscheiden sich die Kinder wirklich ganz frei, was, wie und wo sie spielen? Spielt das 

Geschlecht wirklich keine Rolle dabei, wie wir pädagogischen Fachkräfte Kinder 

behandeln? Und welche Rollenbilder und Klischees vermitteln Kleidung, Spielzeug und 

Sprache den Kindern eigentlich von klein auf? 

An diesem Fachtag sollen Impulse gesetzt und Ideen für die praktische Umsetzung 

entwickelt werden. 

Inhalte: 

 Methoden und Diagnoseinstrumente für die Beobachtung vor Ort 

 Praxisbeispiele für mehr Chancengerechtigkeit in den einzelnen 

Bildungsbereichen des Orientierungsplans 

 Umgang mit Vielfalt und Gender 

 

 

 

Referent 

 

 

Prof. Dr. Tim Rohrmann, 

Wechselspiel – Institut für Pädagogik und Psychologie 

Zeit 

 

Dienstag, 15. März 2022, 

von 9.00 bis 16.00 Uhr 

Ort Ev. Bildungshaus Rastede 

Zielgruppe päd. Fachkräfte, 

insbesondere Tandems (Frau*-Mann*) 

Teilnahmezahl 30 

Kostenbeitrag 60,- € 

 



 

26 

März 
 

16. März, 28. September 2022 

 

Arbeitstreffen für stellvertretende Leitungskräfte  

 
Die Arbeitstreffen der stellvertretenden Leitungskräfte dienen dem kollegialen 

Austausch über Aufgaben und Herausforderungen dieser besonderen Rolle im Kita-

Team sowie der Auseinandersetzung mit einem aktuellen kita-relevanten Fachthema, 

das jeweils in dem Einladungsschreiben bekannt gegeben wird. 

 

 

 

Referentin 

 

 

Frauke Rüter-Schmidt, 

Fachstelle Kindergartenarbeit 

 

Zeit 

 

Mittwoch, 16. März 2022, 

Mittwoch, 28. September 2022, 

jeweils von 13.00 bis 16.00 Uhr 

 

Ort 

 

Ev.-luth. Oberkirchenrat Oldenburg 

Zielgruppe 

 

stellv. Leitungskräfte 

 

Teilnahmezahl 

 

12 
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März 
 

17. März 2022 

 

Verhaltensoriginelle Kinder 

 
Kinder, die uns Pädagog*innen herausfordern und versuchen, unsere Grenzen 

aufzuzeigen, verlangen uns immer wieder sehr viel ab. So erleben wir Kinder 

manchmal wütend, impulsiv, zappelig, streitlustig, laut, träumerisch, in sich gekehrt, 

unsicher oder gar neugierig. Diese und andere "schwierige" Verhaltensweisen 

beschäftigen uns vor allem dort, wo sie die Arbeit mit der ganzen Gruppe 

beeinträchtigen. Oft erleben wir, dass sie in Einzelsituationen relativ gut 

zurechtkommen, aber in Kontakt mit anderen Kindern die Gruppe "sprengen". Aber 

ebenso können verhaltensoriginelle Kinder aufgeschlossen, energiegeladen, witzig, 

begeisterungsfähig, spontan, hilfsbereit und sehr sensibel sein. 

In diesem Seminar werden neue Sicht- und Denkweisen im Umgang mit 

verhaltensoriginellen Kindern aufgezeigt. Die eigene Handlungskompetenz wird damit 

erweitert. 

Inhalte 

 Verhaltensgestört, verhaltensauffällig oder verhaltensoriginell? 

 Eine Frage der Perspektive? 

 Ein Blick auf die positiven Eigenschaften 

 Wie können wir mit verhaltensoriginellen Kindern geschickt umgehen und wo 

sind unsere Grenzen? 
 

 
 

Referent 

 

 

Thomas Rupf 

Diplom Pädagoge  
 

Zeit 

 

Donnerstag, 17. März 2022, 

von 9.00 bis 16.00 Uhr 
 

Ort Ev. Bildungshaus Rastede 
 

Zielgruppe päd. Fachkräfte 
 

Teilnahmezahl 18 
 

Kostenbeitrag 
 

60,- € 
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März 
 

23. März 2022 

 

Eltern in der Kita 
Wie kann eine gute Erziehungspartnerschaft gelingen? 

 
Was wollen und erwarten Eltern in und von der Kita? Was braucht es, damit 

gemeinsame Bildungsangebote zwischen Kita und Eltern vernetzt werden können? Wie 

gelingt eine gute und positive Kommunikation und Kooperation zwischen Eltern und 

pädagogischen Fachkräften, dass sich beide als Ko-Konstrukteure im Erziehungs- und 

Bildungsprozess des Kindes wahrnehmen? 

In dieser Fortbildung setzen wir uns gezielt mit diesen Fragen auseinander und 

überprüfen anhand eigener Alltagspraxis, wie und wo Eltern beteiligt werden (können) 

und eine „Erziehungs-Partnerschaft“ entstehen kann. 

 

 

 

Referentin 

 

 

Martina de Vries 

Dipl. Sozialpädagogin, Prozessbegleiterin, 

Fortbildnerin, Fachberaterin 

 

Zeit 

 

Mittwoch, 23. März 2022, 

von 9.00 bis 16.00 Uhr 

 

Ort 

 

Ev. Bildungshaus Rastede 

 

Zielgruppe 

 

päd. Fachkräfte 

 

Teilnahmezahl 18 

 

Kostenbeitrag 60,- € 
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März 
 

24. März 2022 

 

Mit Kindern nachhaltige Ernährung entdecken 

 
In dieser Fortbildung geht es um die Frage, wie Klimaschutz und Ernährung in der Kita 

lebendig und kindgerecht vermittelt werden können. Im Fokus steht dabei nachhaltige 

Ernährung. 

Was macht eine „nachhaltige Ernährung“ aus? Welche alltagsnahen und spielerischen 

Zugänge zu den Themen Ernährung und Klimaschutz gibt es? 

Sie erhalten Hintergrundinfos zum Klimaschutz und Tipps rund um Ernährung im Kita-

Alltag. Außerdem wollen wir uns gute Beispiele aus der Kita-Praxis anschauen, uns 

über Erfahrungen austauschen und gemeinsam Ideen für die eigene Praxis entwickeln. 

 

 

 

Referentin 

 

 

Maren Ostermaier 

Referentin Bildung für nachhaltige Entwicklung 

 

Zeit 

 

Donnerstag, 24. März 2022, 

von 9.00 bis 16.00 Uhr 

 

Ort Ev. Bildungshaus Rastede 

 

Zielgruppe päd. Fachkräfte 

 

Teilnahmezahl 18 

 

Kostenbeitrag 60,- € 
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März 
 

28. März 2022 

 

Naturerlebnis in der Krippe 

 
In Feld, Wald und Wiesen lässt sich mit Kindern vieles erleben. Jede Jahreszeit bietet 

dazu ihre Möglichkeiten – auch schon mit Krippenkindern. Im Fokus steht, den Kindern 

ein ganzheitliches Naturerleben zu ermöglichen und die Erfahrungen in der Natur auch 

mit in den Alltag der Einrichtungen zu integrieren. 

Die Fortbildung ermutigt, mit Krippenkindern die Natur zu entdecken und bietet 

vielfältige Ideen zur praktischen Umsetzung. 

Inhalte: 

 kreative Auseinandersetzung mit Naturmaterialien 

 Lieder, Finger- und Kreisspiele 

 Planung von Projekttagen 

 gemeinsames Zubereiten von Mahlzeiten über dem Feuer 

 rechtliche und organisatorische Hinweise zur Umsetzung 

 

 

 

Referentin 

 

 

Katrin Büttner, 

Sonderpädagogin, Erlebnis- und Naturpädagogin 

 

Zeit 

 

Montag, 28. März 2022, 

von 9.00 bis 16.00 Uhr 

 

Ort 

 

Fora e.V. Oldenburg/Wildenloh 

www.fora-naturerlebnis.de 

 

Zielgruppe 

 

päd. Fachkräfte 

 

Teilnahmezahl 18 

 

Kostenbeitrag 60,- € 
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April 
 

22. April 2022 

 

„Mach mit – trau Dich!“ 
Singen und Bewegung in der Kita 

 
In diesem Seminar experimentieren wir mit Atmung, Lauten, Sprache, Gesang und 

Bewegung anhand von Übungen zur Stimmbildung, Versen, Reimen und 

Mitmachliedern – Alles mit Leichtigkeit und Spaß! 

Möglichkeiten und Grenzen der eigenen Stimme können erfahren und erweitert 

werden. Außerdem gibt es neue Ideen und Anregungen, wie in der Kita mit Teilhabe 

und Kreativität in der Singarbeit gearbeitet werden kann. 

Die Fortbildung möchte pädagogische Fachkräfte musikalisch stärken und Mut 

machen, mit den Kindern zu singen. 

Musikalische Kenntnisse werden nicht vorausgesetzt. 

 

 

 

Referentin 

 

 

Birgit Wendt-Thorne, 

Kirchenmusikerin, Stimmbildnerin, 

Singschullehrerin, Profilbeauftragte 

„Junge Stimmen“ in der Ev.-Luth. Kirche 

in Oldenburg, künstlerische 

Mitarbeiterin Universität Oldenburg 

 

Zeit 

 

Freitag, 22. April 2022, 

von 9.00 bis 15.00 Uhr 

 

Ort Ev. Gemeindehaus Oldenburg-Eversten 

 

Zielgruppe päd. Fachkräfte 

 

Teilnahmezahl 18 

 

Kostenbeitrag 60,- € 
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April 
 

26. April 2022 

 

„Feuer und Flamme“ 

 
Feuer ist faszinierend. Es ist eine archaische Kraft, die gerade in der pädagogischen 

Arbeit nicht fehlen sollte. Wir zeigen die Kunst des Feuermachens von der Steinzeit bis 

in die Neuzeit, z. B. mit natürlichen Zundermaterialien, Feuersteinen und Schlageisen. 

Auch das richtige Anlegen einer dauerhaften oder temporären Feuerstelle, wie auch die 

wesentlichen Regeln beim Umgang mit Feuer und Feuerholz im Kindergarten werden 

Thema sein. Bastel- und Werkideen rund um das Feuer werden gleichfalls nicht zu kurz 

kommen. Eine rechtliche Einordnung des Lagerfeuers im Kita-Alltag soll mögliche 

Unsicherheiten nehmen.  

 

 

 

Referent 

 

 

Hajo Tuschling, 

Diakon und Jugendbildungsreferent 

 

Zeit 

 

Dienstag, 26. April 2022, 

von 9.00 bis 16.00 Uhr 

 

Ort 

 

Pfadfinderbildungsstätte Sager Schweiz 

Großenkneten 

 

Zielgruppe 

 

päd. Fachkräfte 

 

Teilnahmezahl 18 

 

Kostenbeitrag 

 

60,- € 
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April 
 

26. April 2022 

 

Qualitätszirkel 1 
Nachschulung in den Qualitätsentwicklungsprozess 

 
Dieses Online-Seminar wendet sich an alle Kita-Leitungen, Qualitätsbeauftragte und 

pädagogischen Mitarbeiter*innen, deren Einrichtung sich bereits im Qualitätsent-

wicklungsprozess befindet und die Bedarf an einer grundlegenden Einführung in die 

Systematik und die Inhalte des Oldenburger Qualitätsmanagementsystems haben. 

 Einführung in die Systematik des Qualitätsentwicklungsprozesses 

 Exemplarische Erarbeitung eines Kernprozesses 

 Vermittlung der Qualitätsentwicklung ins Kindergartenteam 

 

 

 

Referentinnen 

 

 

Hilke Freels-Thibaut, 

Frauke Rüter-Schmidt, 

Fachstelle Kindergartenarbeit 

 

Zeit 

 

Dienstag, 26. April 2022, 

von 9.00 bis 12.00 Uhr 

 digital über Zoom 

 

Zielgruppe 

 

Leitungskräfte, Qualitätsbeauftragte 

und päd. Fachkräfte, die sich bereits im 

Qualitätsentwicklungsprozess befinden 
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April 
 

28. April 2022 

 

Dreidimensionales Gestalten mit Recyclingmaterial 

und Alltagsgegenständen 

 
In dieser Fortbildung geht es um Dreidimensionales Gestalten mit Zeitungspapier, 

Pappe, aber auch mit Draht, Gips, Ton und Naturmaterial. 

Kleine Einheiten geben Einblick und Impulse für die Arbeit im Elementarbereich und 

fördern die Raumwahrnehmung sowie mathematische Kompetenzen des Kindes. 

Verschiedene Materialien bieten haptische Erlebnisse, zudem werden die motorischen 

Fähigkeiten geschult. 

Die Teilnehmer*innen können sich mit den verschiedenen Materialien erproben und 

eigene Ideen entwickeln. 

Mitgebracht werden können: 

1 Marmeladenglas oder ähnliches, kleine Kartons, und kleine Stöcker  

 

 
 

Referentin 

 

 

Angela Kolter, 

Malerin, Tanz- und Bewegungssoziotherapeutin 

 

Zeit 

 

Donnerstag, 28. April 2022, 

von 9.00 bis 16.00 Uhr 

 

Ort Werkschule Oldenburg 

Werkstatt für Kunst und Kulturarbeit e.V. 

 

Zielgruppe päd. Fachkräfte 

 

Teilnahmezahl 10 

 

Kostenbeitrag 
 

50,- € inkl. Materialkosten (ohne Verpflegung) 
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Mai 
 

2. Mai 2022 

 

Konflikte mutig angehen II 
Im Kita-Alltag konstruktiv handeln, wenn es schwierig 

wird im Miteinander 

 
Die Gestaltung von vielen verschiedenen Beziehungen ist zentraler Bestandteil des 

Arbeitsalltags im Kindergarten. Es ist normal, dass es dabei zu Konflikten kommt. 

Spannungen, zum Beispiel im Team oder mit Eltern haben Einfluss auf die Qualität der 

gemeinsamen Arbeit und das persönliche Wohlbefinden. Wenn man Konflikte 

vermeidet oder verdrängt, besteht die Gefahr, dass sie im Hintergrund weiterwirken 

und Schaden anrichten. Es braucht Mut, einen Konflikt aktiv anzugehen, statt die 

Auseinandersetzung zu scheuen. Der Lohn besteht darin, sich souverän zu erleben, 

Beziehungen gestalten zu können und in der Chance, neue Lösungen zu finden. 

Diese Fortbildung soll pädagogische Mitarbeiter*innen im Kindergarten unterstützen, 

mutig mit Konflikten umzugehen und konstruktiv zu handeln.  

Die Veranstaltung vermittelt ein Grundverständnis der konstruktiven 

Konfliktbearbeitung. Sie gibt Werkzeuge an die Hand für die praktische Umsetzung 

orientiert an den Bedürfnissen der Teilnehmer*innen. 

 

 
 

Referentin 

 

 

Ilse Osterfeld, 

Systemische Supervisorin (SG/SGSV), 

Mediatorin (MB), Coach 
 

Zeit 

 

Montag, 2. Mai 2022 

von 9.00 bis 16.00 Uhr 
 

Ort 
 

Ev. Bildungshaus Rastede 
 

Zielgruppe 
 

Teilnehmer*innen Teil I 

vom 09.06.2021 und 25.01.2022 
 

Teilnahmezahl 15 
 

Kostenbeitrag 
 

60,- € 
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Mai 
 

3. Mai 2022 

 

Übergänge gestalten mit der 

Religionspädagogischen Praxis nach Franz Kett 

 
Im Laufe eines Kindergartenlebens lernen die Kinder ganz unterschiedliche Übergänge 

zu meistern. Als pädagogische Fachkraft unterstützen und begleiten wir sie dabei mit 

wiederkehrenden Ritualen und verschiedenen Willkommens- und Abschieds-

angeboten. 

Eine Methode, mit der die Übergänge ganzheitlich gestaltet werden können, ist die 

Religionspädagogische Praxis (RPP) nach Franz Kett. 

In dieser Fortbildung werden wir die Grundlagen des RPP-Ansatzes kennenlernen und 

einige Beispiele zur Bodengestaltung von Übergängen ausprobieren. Darüber hinaus 

besteht die Möglichkeit, eigene Ideen zu entwickeln und sich darüber auszutauschen. 

 

 

 

Referentinnen 

 

 

Dorothea Beidenhauser-Kröger, Erzieherin 

Hilke Freels-Thibaut, Fachstelle Kindergartenarbeit 

 

Zeit 

 

Dienstag, 3. Mai 2022, 

von 9.00 bis 16.00 Uhr 

 

Ort 

 

Ev. Bildungshaus Rastede 

 

Zielgruppe 

 

päd. Fachkräfte 

 

Teilnahmezahl 18 

 

Kostenbeitrag 60,- € 
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Mai 
 

4. Mai 2022 

 

Familien mit Flucht- und Migrationshintergrund 

in der Kita 
Sensibel und vorurteilsbewusst zusammenarbeiten 

 
Die Vielfalt in den Kitas stellt pädagogische Fachkräfte immer wieder vor vielfältige 

Herausforderungen. Im täglichen Miteinander braucht es Fingerspitzengefühl und 

Sensibilität, damit alle Kinder und ihre Eltern sich möglichst gut in der Kita 

angenommen fühlen. 

Dieses Seminar bietet Einblicke und Hintergrundinfos zu Familien mit Flucht-/ 

Migrationshintergrund und zeigt auf, wie wichtig es ist, jede einzelne Familie mit ihren 

Stärken und Herausforderungen individuell in den Blick zu nehmen. 

Es geht darum, sich über (unbewusste) Bilder und Vorurteile bewusst zu werden. 

Außerdem steht die Frage im Mittelpunkt, wie wir in der praktischen Arbeit trotz teils 

vorhandener Schwierigkeiten die Ressourcen der Familien wahrnehmen und 

einbeziehen können. 
 

 

 

Referentin 

 

 

Olga Teufel, 

Fachstelle Kindergartenarbeit 

 

Zeit 

 

Mittwoch, 4. Mai 2022, 

von 9.00 bis 16.00 Uhr 

 

Ort 

 

Ev. Bildungshaus Rastede 

 

Zielgruppe 

 

päd. Fachkräfte 

 

Teilnahmezahl 18 

 

Kostenbeitrag 60,- € 
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Mai 
 

5. Mai 2022 

 

Leitungsaufgabe Teamentwicklung 

 
Ein tolles Mitarbeiter*innenteam wünscht sich jede*r, aber wie sieht der Weg dorthin 

aus? Was kann ich in meiner Leitungsrolle zu einer guten Teamentwicklung beitragen?  

Was sind Elemente einer guten Teamkultur und wie kann ich diese ganz praktisch in 

die alltägliche Kita-Arbeit einführen? Wie stärke ich bei den Mitarbeiter*innen das 

Bewusstsein für eine gute Teamkultur? Wie gestalte ich die Balance zwischen Stärken 

und Schwächen meines Teams?  

Im Rahmen dieser Fortbildung möchten wir über praktische Übungen und theoretische 

Inputs Anregungen und hilfreiches Handwerkzeug vermitteln, damit Sie in der Lage 

sind, in Ihrer Einrichtung den Teamgedanken lebendig werden zu lassen und 

konstruktiv zu fördern. 

Auf Wunsch der Teilnehmer*innen können wir auch ganz konkret damit anfangen, 

gemeinsam für Ihr Kita-Team einen Teamtag zu planen.  

 

 

 

Referenten 

 

 

Hajo Tuschling, Diakon und Jugendbildungsreferent 

Dirk von der Heide, geschäftsführender 

Bildungsreferent im Verein Christlicher Pfadfinder  

und Leiter der Pfadfinderbildungsstätte Sager Schweiz 

 

Zeit 

 

Donnerstag, 5. Mai 2022, 

von 9.00 bis 16.00 Uhr 

 

Ort 

 

Pfadfinderbildungsstätte Sager Schweiz 

Großenkneten 

 

Zielgruppe 

 

Leitungskräfte 

 

Teilnahmezahl 18 

 

Kostenbeitrag 

 

60,- € 
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Mai 
 

9. Mai 2022 

 

Das Berliner Eingewöhnungsmodell unter der Lupe 

 
Das Berliner Modell bildet in vielen Kitas seit Jahren die Grundlage der Eingewöhnung 

von Krippen- und Kindergartenkindern.  

Zeit für eine kritische Bestandsaufnahme:                    

 Wird das Modell den vielfältigen individuellen Bedürfnissen der Kinder und 

ihrer Familien gerecht? 

 Ist die zentrale Idee des Bindungsaufbaus zu einer einzigen Bezugsperson 

noch zeitgemäß? 

 Welche Rolle spielen die anderen Kinder und der Raum für eine gelingende 

Eingewöhnung? 

 Was sagt die Wissenschaft zum Berliner Modell und was können wir von 

anderen Modellen lernen? 

In dieser Fortbildung geht es darum, die eigene Eingewöhnungspraxis zu reflektieren 

und Ideen für ihre Weiterentwicklung zu diskutieren.  

 

 

 

Referentin 

 

 

Frauke Rüter-Schmidt, 

Fachstelle Kindergartenarbeit 

 

Zeit 

 

Montag, 9. Mai 2022, 

von 9.00 bis 16.00 Uhr 

 

Ort 

 

Ev. Bildungshaus Rastede 

 

Zielgruppe 

 

päd. Fachkräfte 

 

Teilnahmezahl 18 

 

Kostenbeitrag 60,- € 
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Mai 
 

10. Mai 2022 

 

Sexualpädagogik in der Kita 

 
Zu den Aufgaben von Kitas gehört es, Kinder in ihrer Sexualentwicklung zu begleiten 

und zu stärken. Doch wie geht das eigentlich? 

In dieser Fortbildung soll es darum gehen, sich mit dem Thema „Kindliche Sexualität“ 

auseinanderzusetzen und Sicherheit zu bekommen, welches Verhalten zur „normalen“ 

Entwicklung von Kindern gehört und an welchen Stellen klare Grenzen und Regeln 

festzulegen sind. 

Gemeinsam werden wir verschiedene Praxismaterialien für den Alltag in der Kita 

sichten und bewerten. Außerdem beschäftigen wir uns mit der Frage, wie Eltern 

einbezogen werden können und welche Bestandteile in ein sexualpädagogisches 

Konzept gehören. 

 

 

 

Referentin 

 

 

Olga Teufel, 

Fachstelle Kindergartenarbeit 

 

Zeit 

 

Dienstag, 10. Mai 2020, 

von 9.00 bis 16.00 Uhr 

 

Ort 

 

Ev. Bildungshaus Rastede 

 

Zielgruppe 

 

päd. Fachkräfte 

 

Teilnahmezahl 

 

18 

 

Kostenbeitrag 

 

 

60,- € 
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Mai 
 

11. Mai 2022 

 

Herausforderndes Verhalten von Kindern 

in der Krippe 

 
Die Krippe ist eine Chance für alle Kleinkinder, altersgerechte Betreuung, Bildung und 

Beziehungsangebote außerhalb der Familie zu erfahren. Feinfühliges Wahrnehmen, 

Verstehen und handelndes Beantworten kindlicher Bedürfnisse ist Bildungsauftrag der 

Krippe.  

Immer wieder kommt es im Krippen-Alltag aber auch zu Situationen, in denen kleine 

Kinder beißen, hauen, an den Haaren ziehen oder durch anderes Verhalten 

herausfordern. Diese Fortbildung bietet fachliche Anregungen und die Möglichkeit zu 

einem Erfahrungsaustausch über eigene Fälle. Es geht darum, diese sensibel zu 

betrachten, eigenes Handeln zu reflektieren und das Beziehungsdreieck Eltern-Kind-

Fachkraft in den Blick zu nehmen, um ggf. aktiv handeln zu können und zugleich die 

Grenzen zu Erziehungsberatung und Therapie zu wahren. 
 

 

 

Referentin 

 

 

Susanne Reese, 

Traumapädagogin 

 

Zeit 
 

Mittwoch, 11. Mai 2022, 

von 9.00 bis 16.00 Uhr 
 

Ort 

 

Ev. Bildungshaus Rastede 

 

Zielgruppe 

 

päd. Fachkräfte 

 

Teilnahmezahl 18 

 

Kostenbeitrag 

 

60,- € 
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Mai 
 

16. Mai 2022 

 

„Ich will das nicht!“ 
Beteiligungs- und Beschwerdeverfahren von Kindern 

in der Kita 

 
Kitas sind gesetzlich verpflichtet, Kindern an allen sie betreffenden Angelegenheiten zu 

beteiligen und ein Beschwerdeverfahren für Kinder einzurichten. Dies sind wichtige 

Bausteine eines Kinderschutzkonzeptes.  

Die Fortbildung zeigt, warum Beteiligungs- und Beschwerdeverfahren für Kinder in 

Kitas so wichtig sind und wie dies methodisch auch mit jungen Kindern gelingen kann. 

Die Einführung eines Beschwerdeverfahrens wird dabei besonders in den Blick 

genommen und praktisch erprobt. 

 

 

 

Referent 

 

 

Daniel Frömbgen, 

Kindheitswissenschaftler M.A., 

Multiplikator für Partizipation in Kindertagesstätten 

 

Zeit 

 

Montag, 16. Mai 2022, 

von 9.00 bis 16.00 Uhr 

 

Ort 

 

Ev. Bildungshaus Rastede 

 

Zielgruppe 

 

päd. Fachkräfte 

 

Teilnahmezahl 18 

 

Kostenbeitrag 60,- € 
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Mai 
 

17. bis 20. Mai 2022 

 

Pilgern 

– Unterwegssein auf äußeren und inneren Wegen 

 
In der Natur sein, neue Wege gehen, an eigene Grenzen kommen, Herausforderungen 

annehmen, entschleunigen, Stille genießen, achtsam werden, zu sich finden, mit 

Menschen und Gott in Kontakt sein, zu neuer Kraft finden und den Alltag vergessen… 

Wer sich auf den Weg machen möchte, den laden wir dazu ein, mit uns ein Stück auf 

dem Pilgerweg Loccum-Volkenroda zu gehen. Die Etappen sind ca. 20 km lang. Der 

Pilgerrucksack wird selbst getragen und sollte auf das Nötigste reduziert sein. 

Der Weg führt uns vom Heilbad Heiligenstadt zum Kloster Volkenroda, dem Ende des 

Pilgerweges. Wir kommen an einem Holzkreuz, das schon zu DDR-Zeiten als Symbol 

des im Eichsfeld fest verwurzelten christlichen Glaubens weithin sichtbar war, vorbei. 

Wir überqueren die Wasserscheide zwischen Leine und Unstrut, kommen vorbei an der 

Werdigeshäuser Wallfahrtskapelle St. Cyriakus und Kefferhausen, wo die Unstrut 

entspringt. Wir überqueren die Konfessionsgrenze zwischen dem katholischen 

Eichsfeld und dem evangelischen Gebiet der sehenswerten Stadt Mühlhausen.                                              

Über einen alten Klosterweg gelangen wir schließlich zum Kloster Volkenroda, dem 

Ziel des Pilgerweges. An einer alten Eiche befindet sich das Gegenstück des 

Pilgerdenkmals „Anfang und Ende“. Nach 280 km endet hier der Pilgerweg! 

Nähere Informationen erhalten Sie nach der Anmeldung. 

 

Pilgerbegleiterin Gudrun Laqua 

Zeit 

mit Übernachtung 

Dienstag, 17. Mai 2022, bis 

Freitag, 20. Mai 2022 

Ort Pilgerweg Loccum-Volkenroda 

Etappe 16a: Heiligenstadt – Dingelstädt 

Etappe 17a: Dingelstädt – Mühlhausen 

Etappe 18: Mühlhausen – Volkenroda 

Zielgruppe päd. Fachkräfte 

Teilnahmezahl max. 10 

Kostenbeitrag 180,- € für Übernachtungen 

mit Frühstück plus Lunchpaket 
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Mai 
 

19. Mai 2022 

 

Sand, Erde, Gips und Ton  
Kreatives Gestalten mit Naturmaterial  

 
Unter Einsatz des ganzen Körpers und aller Sinne spielen Kinder von kleinauf im Sand, 

matschen mit Erde, sammeln, suchen, graben, schichten um... Naturmaterialien 

knüpfen an solcherlei kindliche Grunderfahrungen an. Dazu lassen sie sich aufs Beste 

mit anderen Gestaltungsmaterialien verknüpfen. Einerlei ob diese natürlichen 

Werkstoffe ihren Einsatz in der Verbindung mit Malerei und Farbe finden oder ob sie 

Bestandteil individueller Raumgebilde werden, an denen sich so ganz nebenbei die 

Vorstellung von Raumerfahrung entwickeln kann.  

Naturmaterialien erweitern das Werkstoffspektrum um ein Vielfaches: Sie sind 

kostengünstig, in der Regel ungiftig und bieten eine Fülle an experimentellen, 

erlebnisorientierten Gestaltungsmöglichkeiten und sie lassen sich optimal mit anderen 

Bildungsanliegen verbinden.  

Einige dieser Möglichkeiten werden Sie in diesem Seminar kennenlernen und weitere 

dabei selbst entdecken.  

 

 
 

Referentin 

 

 

Angela Kolter, 

Malerin, Tanz- und Bewegungssoziotherapeutin 

 

Zeit 

 

Donnerstag, 19. Mai 2022, 

von 9.00 bis 16.00 Uhr 

 

Ort Werkschule Oldenburg 

Werkstatt für Kunst und Kulturarbeit e.V. 

 

Zielgruppe päd. Fachkräfte 

 

Teilnahmezahl 10 

 

Kostenbeitrag 
 

50,- € inkl. Materialkosten (ohne Verpflegung) 
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Mai 
 

20. Mai, 20. September, 25. November 2022 

 

Arbeitskreis „Männer in der Kita“  

 
Der Arbeitskreis „Männer in der Kita“ versteht sich als Ort der Vernetzung und des 

fachlichen Austausches für männliche Mitarbeiter, Erzieher und Leitungskräfte. Auf 

seinen Treffen beschäftigt sich der Arbeitskreis jeweils mit einem aktuellen 

männerrelevanten Thema, das im Einladungsschreiben bekannt gegeben wird. 

Zur Idee des Arbeitskreises gehört es, dass die inhaltlichen Impulse aus den einzelnen 

Treffen in die gemischtgeschlechtlichen Teams in den Einrichtungen vor Ort 

hineingetragen werden und dazu dienen können, die Zusammenarbeit von Männern 

und Frauen in der Praxis weiterzuentwickeln. 

Der Arbeitskreis ist offen für männliche Mitarbeiter anderer Träger.  

 

 
 

Referent 

 

 

Helmut Müller, 

Dipl. Pädagoge, Kita-Leiter 

sowie Fachreferenten zu einzelnen Themen 
 

Zeit / Ort 

 

Freitag, 20. Mai 2022, 9-13 Uhr, 

Ort wird noch bekannt gegeben 

Dienstag, 20. September 2022, 14-16 Uhr 

digital über Zoom 

Freitag, 25. November 2022, 9-13 Uhr 

Ort wird noch bekanntgegeben 

Dienstag, 15. März 2022 

Gender-Fachtag, siehe Seite 24 
 

Zielgruppe 
 

päd. Mitarbeiter, Leiter (m) 
 

Kostenbeitrag 25,- € pro Termin für Mitarbeiter ev. Träger 

35,- € pro Termin für Mitarbeiter anderer Träger 
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Mai 
 

23. Mai 2022 

 

Abu, Baba, Tata, Papa 
– Väter mit Migrationshintergrund in der Kita 

 
Die Arbeit mit Vätern mit Flucht- oder Migrationshintergrund stellt Fachkräfte in den 

Kitas immer wieder vor vielfältige Herausforderungen. In dieser Fortbildung werden 

Erfahrungen und Praxisbeispiele migrationssensibler Väterarbeit vorgestellt. Denn 

mittlerweile ist vielfach belegt: Väter sind eine zentrale Ressource für das psychisch 

gesunde Aufwachsen der Kinder. Dies gilt auch für migrantische Väter. Doch welche 

Bilder bestimmen eigentlich den Blick auf Familien und insbesondere Männer mit 

Flucht-/Migrationshintergrund? Wie können pädagogische Fachkräfte in der Kita – trotz 

aller Schwierigkeiten – die Fähigkeiten und Ressourcen der Väter wahrnehmen und sie 

zum Wohle der Kinder einbeziehen? Welche erprobten Ansätze gibt es für eine 

gelingende Väterarbeit in der Kita? 

Die Teilnehmer*innen erhalten die Möglichkeit, sich über Erfahrungen zu 

Herausforderungen, Ressourcen und Beispielen guter Praxis auszutauschen und 

erarbeiten, wie sie die Väter in ihrer Kita ansprechen und beteiligen können. 

 

 
 

Referent 

 

 

Michael Tunç, 

Professur für Soziale Arbeit in der 

Migrationsgesellschaft, langjährige Erfahrung 

in der interkulturellen Väterarbeit 
 

Zeit 

 

Montag, 23. Mai 2022, 

von 9.00 bis 16.00 Uhr 
 

Ort 
 

Ev. Bildungshaus Rastede 
 

Zielgruppe 
 

päd. Fachkräfte 
 

Teilnahmezahl 18 
 

Kostenbeitrag 60,- € 
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Juni 
 

8. Juni 2022 

 

Trennung, Abschied, Tod 
Kinder zum Umgang mit Trauer befähigen  

 
Aufgabe von uns Erwachsenen ist es, Kinder auf dem Weg ins Leben zu begleiten. 

Kinder begegnen Abschied, Verlust und Sterben in unterschiedlichen 

Lebenssituationen. 

Was lebendig ist, können Kinder mit Erlebnissen und Erfahrungen verbinden. Was 

Sterben bedeutet, entzieht sich ihren Möglichkeiten. Sie denken darüber nach, woher 

sie kommen, wohin sie gehen, was mit den Toten passiert… 

 Wie können wir zu diesem Thema mit den Kindern in Kitas ins Gespräch 

kommen? 

 Was brauchen Kinder? 

 Was brauchen die Mitarbeiter*innen und Kitas? 

Darüber wollen wir in diesem Seminar nachdenken, Methoden und Möglichkeiten 

kennenlernen und in den Erfahrungsaustausch kommen. 

 

 

 

Referentin 

 

 

Christine Stockstrom, 

Diakonin, Supervisorin (DGSV) 
 

Zeit 

 

 

Mittwoch, 8. Juni 2022, 

von 9.00 bis 16.00 Uhr 

 

Ort 

 

Ev. Bildungshaus Rastede 

 

Zielgruppe päd. Fachkräfte 

 

Teilnahmezahl 18 

 

Kostenbeitrag 

 

60,- € 
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Juni 
 

9. Juni 2022 

 

In der Natur Gottes Schöpfung erleben  

 
Die Natur und sich selbst als Gottes Schöpfung entdecken und begreifen. Geben wir 

Kindern von Beginn an dazu die Möglichkeit und begleiten sie auf ihrer eigenen 

Entdeckungsreise! Naturübungen und -erforschungen können die „Liebe zu allem 

Lebendigen und Schöpferischen“ (A. Weber) wecken und fördern. Im Raum der Natur 

können Kinder – und auch wir Erwachsene - spielerisch, sinnlich und erlebnisreich 

religionspädagogische und spirituelle Erfahrungen machen. 

In diesen Tag fließen vielfältige Anregungen und Erfahrungen aus dem Projekt 

„Kindergottesdienst in der Natur“ und aus der Ritualarbeit in der Natur ein. Und wir 

erleben gemeinsam Elemente für Gottesdienste und Andachten in der Natur, Rituale 

und konkrete religionspädagogische Übungen.  

Das Seminar findet weitestgehend im Wald statt. 

Bitte wettergerechte, wärmende Kleidung und feste Schuhe mitbringen. 

 

 

 

Referentin 

 

 

Eva Brunken, 

Beauftragte für Kindergottesdienst im 

Landesjugendpfarramt Oldenburg, 

Ritualbegleiterin in der Natur 

 

Zeit 

 

Donnerstag, 9. Juni 2022, 

von 9.00 bis 16.00 Uhr 

 

Ort 

 

Ev. Bildungshaus Rastede 

 

Zielgruppe 

 

päd. Fachkräfte 

 

Teilnahmezahl 15 

 

Kostenbeitrag 

 

60,- € 
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Juni 
 

21. bis 22. Juni 2022 

 

Zusammenarbeit von Leitung und 

stellvertretender Leitung  

 
Die Zusammenarbeit von Leitung und stellvertretender Leitung hat maßgeblichen 

Einfluss auf die Qualität der Kindertagesstätte. Eine qualifizierte Zusammenarbeit 

zwischen Leitung und Stellvertretung beginnt, wenn es 

 klare Arbeitsstrukturen, 

 klare Kompetenzbereiche, 

 Transparenz der Entscheidungsprozesse und 

 sachangemessene Informationsstände gibt. 

Diese Fortbildung bietet den beiden Leitungskräften einer Einrichtung die Möglichkeit, 

das komplexe System der Zusammenarbeit zu reflektieren und weiter zu entwickeln. 

 

 

 

Referentinnen 

 

 

Christine Stockstrom, Diakonin, Supervisorin 

Olga Teufel, Fachstelle Kindergartenarbeit 

 

Zeit 

mit Übernachtung 

 

Dienstag, 21. Juni 2022, 9.00 Uhr, bis 

Mittwoch, 22. Juni 2022, 16.00 Uhr 

 

Ort 

 

Ev. Bildungshaus Rastede 

 

Zielgruppe 

 

Leitungskräfte und stellv. Leitungskräfte 

aus einer Einrichtung 

 

Teilnahmezahl 

 

18 

Kostenbeitrag 320,- € pro „Leitungspaar“ 
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Juni 
 

23. Juni 2022 

 

Gott und die Welt entdecken 
Religionspädagogik in der Krippe 

 
Krippenkinder religionspädagogisch sensibel begleiten, wie geht das? 

Kleine Kinder machen Erfahrungen über ihre Sinne, sie lernen über die „Sprache der 

Sinne“. Viel hängt davon ab, wieviel Vertrauen, Ermutigung und Zuwendung ein Kind 

erfährt und welche Erfahrungen es dazu macht. Das gilt auch besonders für religiöse 

Erfahrungen.  

Wir werden religionspädagogische Praxisideen wie einfache Lieder, Geschichten, 

religiöse Rituale, Gesten und Segensformen für den Tagesablauf, den Jahreskreis und 

das Kirchenjahr mit allen Sinnen spielerisch und kreativ erproben und reflektieren.  

 

 

 

Referentin 

 

 

Dorothee Schneider, Pastorin, 

Fortbildnerin in der Elementarpädagogik 

 

Zeit 

 

Donnerstag, 23. Juni 2022, 

von 9.00 bis 16.00 Uhr 

 

Ort Ev. Bildungshaus Rastede 

 

Zielgruppe päd. Fachkräfte 

 

Teilnahmezahl 18 

 

Kostenbeitrag 60,- € 

 
 

 

 

 

 

 



 

51 

Juni 
 

24. Juni 2022 

 

Klettern und Bouldern in der Kita 
Mit Körpereinsatz raumgreifend spielen und 

Körpergrenzen erfahren und erproben  

 
Klettern ist für Kinder ein Grundbedürfnis. Klettern macht Spaß. Es gibt wenige 

Bewegungsformen, bei denen Kinder ihren Körper besser kennen lernen, Körperkraft 

erlangen und Geschicklichkeit schulen können. 

Klettern bietet vor allem die Gelegenheit, selbstbestimmtes Handeln zu erlernen und 

persönliche, materielle und soziale Erfahrungen zu sammeln. Körperbeherrschung und 

Kreativität sind genauso gefragt wie Kommunikation und gegenseitiges Helfen. 

Klettern fasziniert auch dadurch, dass man sich freiwillig Wagnissituationen aussetzt, 

Freuden und Ängste erfährt und lernt, damit umzugehen. 

In dieser Fortbildung haben die Teilnehmer*innen die Möglichkeit unter fachlicher 

Anleitung „Bouldern mit Kindern – Klettern in Absprunghöhe“ selbst praktisch 

auszuprobieren. Sie werden dabei in die Regeln und Technik des Boulderns sowie 

kindgerechte Spiele und Übungsformen an der Wand und auf der Matte eingeführt. 

Ergänzt wird die Fortbildung um  

 konzeptionell theoretische Impulse zu den Lern- und Wachstumschancen, die 

das erlebnispädagogische Wagnis beim Klettern beinhaltet, 

 Informationen eines Kletterhallenbauers zu Installation, Finanzierung und 

Betrieb von Kletterwänden im Innen- und Außenbereich einer Kita und 

 Infos zu Qualifikation des pädagogischen Personals und Aufsichtspflicht beim 

Bouldern bzw. Klettern mit Kindern. 

 
Referenten Niclas Sta Maria, Erzieher in der Kita, 

Leiter von Bouldergruppen für Kinder 

Helmut Müller, Dipl. Pädagoge, Kita-Leiter 

Zeit 

 

Freitag, 24. Juni 2022, 

von 9.00 bis 13.00 Uhr 

Ort Kletterhalle Oldenbloc, Oldenburg 

Zielgruppe päd. Fachkräfte 

Teilnahmezahl 10 

Kostenbeitrag 35,- € 
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Juli 
 

2. Juli 2022 

 

„Mehr Spiel-RAUM geben“ 
Spielmarkt und spielpädagogisches Forum 2022 

 
Spielen erweitert den Horizont, ermöglicht Begegnungen, schafft Freiräume und 

gestattet Lebensfreude und Lebendigkeit. Der Spielmarkt lädt alle spielbegeisterten 

Menschen ein sich einen Tag lang ganz dem Spiel zu widmen. Workshops, Aktionen, 

Spielstände, Aufführungen und Musik bieten die Möglichkeit zum Mitmachen. Unter 

Spiel sind alle Aktivitäten gemeint, die uns in Kontakt mit uns und anderen bringen. Die 

Bandbreite reicht von der Spielpädagogik, über Theater, kreative und künstlerische 

Ausdruckformen bis hin zu Brett- oder Materialspielen. Fachleute, Initiativen, Vereine 

und Gruppen stellen ihre Konzepte, Praxisideen und Ansätze vor.  

Der „Markt der Möglichkeiten“ bietet spielpädagogische Materialien, Bücher und Spiele 

an. Hier kann jede*r stöbern, ausprobieren, sich informieren und an Spielaktionen 

teilnehmen.  

Ein Angebot des Ev. Bildungshauses Rastede, in Kooperation mit:                                                                                                                           

Arbeitsstelle für Kulturelle Bildung, Arbeitsstelle für Religionspädagogik (ARP), 

Landesjugendpfarramt, Kindergartenarbeit und Pfarrstelle für Konfirmandenarbeit 

der Ev.- Luth. Kirche in Oldenburg,  

 

 

Leitung 

 

 

Heike Scharf, Ev. Bildungshaus Rastede 

Uwe Fischer, Arbeitsstelle für Kulturelle Bildung der 

Ev.-Luth. Kirche in Oldenburg 

und viele Referent*innen 

Zeit 

 

Samstag, 2. Juli 2022, 

von 10.00 bis 18.00 Uhr 

Ort Ev. Bildungshaus Rastede 

Zielgruppe päd. Fachkräfte 

Kostenbeitrag 

Anmeldung 

25,- € 

bis zum 17.06.2022 an das Ev. Bildungshaus Rastede 

Tel. 04402 / 92840 

Email: info@hvhs.de 

 

mailto:info@hvhs.de
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September 
 

13. September 2022 

 

Herausforderung Ganztag  

 
In Ganztagsgruppen verbringen Kinder oft mehr Zeit des Tages als in ihren Familien. 

Diesem Umstand müssen Kitas konzeptionell begegnen. Dabei geht es unter anderem 

um folgende Fragestellungen: 

 Was sind die Bedürfnisse der Kinder im Tagesverlauf? 

 Welche Rituale strukturieren den Ganztag sinnvoll? 

 Welche Anforderungen stellt der Ganztag an die Gestaltung der Kita-Räume? 

 Wie können Mahlzeiten der Kinder gestaltet werden / organisiert werden? 

 Wie kann die Erziehungspartnerschaft mit Eltern gestaltet werden? 

In dieser Fortbildung haben die Fachkräfte die Möglichkeiten anhand inhaltlicher 

Impulse im kollegialen Austausch von den jeweiligen Erfahrungen zu profitieren. 

 

 

 

Referentin 

 

 

Frauke Rüter-Schmidt, 

Fachstelle Kindergartenarbeit 

 

Zeit 

 

Dienstag, 13. September 2022, 

von 9.00 bis 16.00 Uhr 

 

Ort 

 

Ev. Bildungshaus Rastede 

 

Zielgruppe 

 

päd. Fachkräfte 

 

Teilnahmezahl 

 

18 

Teilnahmebetrag 60,- € 
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September 
 

16. September 2022 

 

Sprachbildung mit Gebärden 
– mit Spiel und Spaß für gute Verständigung im 

Krippen- und Kindergartenbereich 

 
Dieses Seminar bietet einen abwechslungsreichen Einstieg in das Thema Gebärden mit 

Babys und Kleinkindern und zeigt, wie Gebärden direkt in den pädagogischen Alltag 

aufgenommen werden können. Neben den wichtigsten Grundgebärden für tägliche 

Abläufe (Eingewöhnung, Morgenkreis, Singen, Bilderbuchbetrachtung, Umgang 

miteinander) werden theoretische Grundlagen zur frühen Sprachbildung erarbeitet. 

Alle Gebärden entstammen der Deutschen Gebärdensprache und können mit ein- und 

mehrsprachigen Kindern in Krippe und Kita für eine frühe gute Verständigung genutzt 

werden. Mit diesem Konzept zum Erwerb von Gebärden für Babys und Kleinkinder in 

der frühen Kommunikation begleiten wir Kinder im Alter von 6 Monaten bis 6 Jahren 

auf dem Weg zur Sprache. 

 

 

 

Referentin 

 

 

Katrin Schußmann, 

Frühförderin, M.A. Gebärdensprachen / 

Erziehungswissenschaft, 

Kurs- und Seminarleiterin babySignal  

 

Zeit 

 

Freitag, 16. September 2022, 

von 9.00 bis 16.00 Uhr 

 

Ort 

 

Ev. Bildungshaus Rastede 

 

Zielgruppe 

 

päd. Fachkräfte 

 

Teilnahmezahl 15 

 

Kostenbeitrag 60,- € 
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September 
 

19. September 2022 

 

Kinder psychisch kranker Eltern 

 
Wenn in einer Familie psychische Erkrankungen auftreten, gerät der Familienalltag aus 

dem Gleichgewicht. Kinder reagieren unterschiedlich auf das veränderte Verhalten der 

Eltern. Die Bandbreite der Reaktionen der Kinder reicht von Rückzug bis zu 

Aggressionen. Pädagogische Fachkräfte sind hier stark gefordert, denn sie müssen 

diese Reaktionen nicht nur fachlich einordnen, sondern auch adäquat darauf 

reagieren.  

In dieser praxisorientierten Fortbildung erhalten die Teilnehmer*innen einen Überblick 

über: 

 psychiatrische Krankheitsbilder und die möglichen Auswirkungen auf die 

Kinder  

 Möglichkeiten, belastende Familiensituationen zu erkennen 

 den Umgang der Fachkräfte mit den Kindern  

 Grenzen des pädagogischen Fachpersonals und der Träger 

 Hilfsangebote für pädagogische Fachkräfte 

Gerne können die Teilnehmer*innen konkrete Fallbeispiele und Fragen mitbringen. 
 

 
 

Referentin 

 

 

Imke Huntemann, 

Organisationsentwicklung, Personalberatung, 

Gesundheitsmanagement 
 

Zeit 

 

Montag, 19. September 2022, 

von 9.00 bis 16.00 Uhr 
 

Ort 
 

Ev. Bildungshaus Rastede 
 

Zielgruppe 
 

päd. Fachkräfte 
 

Teilnahmezahl 18 
 

Kostenbeitrag 60,- € 
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September 
 

20. September 2022 

 

„Kerzenlicht und Flockentanz“ 
…Musik für die gemütlichste Zeit des Jahres 

 
Wenn es draußen immer kälter und dunkler wird, machen wir es uns mit Kerzenschein 

und herzerwärmenden Musik- und Gestaltungsideen in den Kindertagesstätten 

gemütlich.  

Die Musikpädagogin Dagmar Grössler-Romann stimmt uns musikalisch auf einen 

zauberhaften Advent und wunderherrliche Weihnachten ein. Fröhliche Flockentänze 

und erstaunlich einfache Alltagsmaterialien lassen uns die Winterzeit genießen. 

Musikalische Vorkenntnisse sind nicht erforderlich! 

 

 

 

Referentin 

 

 

Dagmar Grössler-Romann, 

Musikpädagogin, Leiterin des Elementarbereiches 

der Singschule an der Alexanderkirche Wildeshausen 

 

Zeit 

 

Dienstag, 20. September 2022, 

von 9.00 bis 16.00 Uhr 

 

Ort 

 

Ev. Kirche in Wildeshausen 

 

Zielgruppe 

 

päd. Fachkräfte 

 

Teilnahmezahl 18 

 

Kostenbeitrag 60,- € 

 
 

 

 

 



 

57 

September 
 

20. September 2022   

 

Qualitätszirkel 2 
Fachlicher Austausch von Leitungen und 

Qualitätsbeauftragten 

 
Für alle mit dem Qualitätssiegel ausgezeichneten Kindertagesstätten werden zur 

Sicherung und Weiterentwicklung der Qualität Qualitätszirkel angeboten, die dem 

gegenseitigen fachlichen Austausch und der Erarbeitung inhaltlicher Themen dienen. 

 

 

 

Referentinnen 

 

 

Hilke Freels-Thibaut, 

Frauke Rüter-Schmidt, 

Fachstelle Kindergartenarbeit 

 

Zeit 

 

Dienstag, 20. September 2022, 

von 9.00 bis 16.00 Uhr 

 

Ort 

 

Ev. Bildungshaus Rastede 

 

Zielgruppe 

 

Leitungskräfte und Qualitätsbeauftragte 

der zertifizierten Einrichtungen 

 

Kostenbeitrag 

 

60,- € 
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September 
 

21. September 2022 

 

Gruppenleitung! Und nun? 

 
Die Gruppenleitung hat die Verantwortung für die pädagogische Arbeit in der Kita-

Gruppe. 

 Was verbirgt sich alles hinter dem Begriff der Verantwortung? 

 Was bedeutet es, ein kleines Team zu führen? 

 Wie gelingt eine gute Abstimmung mit der Kita-Leitung? 

 Wie kann die besondere Herausforderung einer geteilten Gruppenleitung 

gemeistert werden? 

Um diese Fragen wird es in dieser Fortbildung gehen. Dabei stehen die Themen der 

Teilnehmer*innen und der kollegiale Austausch im Mittelpunkt.  

 

 

 

Referentin 

 

 

Frauke Rüter-Schmidt, 

Fachstelle Kindergartenarbeit 

 

Zeit 

 

Mittwoch, 21. September 2022, 

von 9.00 bis 16.00 Uhr 

 

Ort 

 

Ev. Bildungshaus Rastede 

 

Zielgruppe 

 

päd. Fachkräfte 

 

Teilnahmezahl 18 

 

Kostenbeitrag 60,- € 
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September 
 

26. September 2022 

 

„Warum sind manche Menschen arm und andere 

reich?“ 
Umgang mit sozialer Ungleichheit in der Kita 

 
In der Kita treffen Kinder aus den unterschiedlichsten Verhältnissen und mit ganz 

unterschiedlichen Fähigkeiten aufeinander. Ziel dieser Fortbildung ist es, den Blick 

dafür zu schärfen und zu erarbeiten, wie wir allen Kindern und Familien möglichst 

gerecht werden können: 

 Was zeichnet das einzelne Kind und seine Familie aus?  

 Welche Ressourcen gibt es? 

Was erschwert die Teilhabe und wo gibt es ggf. Hilfen?  

 Wie können wir bei der Planung der Angebote vor Ort, Vielfalt mitdenken, 

ohne Vorurteile zu verstärken?  

 

 

 

Referentinnen 

 

 

Olga Teufel, 

Frauke Rüter-Schmidt, 

Fachstelle Kindergartenarbeit 

 

Zeit 

 

Montag, 26. September 2022 

von 9.00 bis 16.00 Uhr 

 

Ort 

 

Ev. Bildungshaus Rastede 

 

Zielgruppe 

 

päd. Fachkräfte 

 

Teilnahmezahl 18 

 

Kostenbeitrag 60,- € 
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September 
 

29. September 2022 

 

Die Zusammenarbeit von „Jung und Alt“ 
– Herausforderungen und Chancen 

 
Diese Fortbildung ist eine Einladung zur Auseinandersetzung mit einem spannenden 

Thema unserer Zeit, dem Aufeinandertreffen von verschiedenen Altersgenerationen in 

Kita-Teams. Was unterscheidet die Altersgruppen, was verbindet sie, wie können sie 

gut miteinander arbeiten?  

Sie kennen in Ihrer Arbeit als Leitungskraft so manche Herausforderung: 

altersgemischte Teams, junge Mitarbeiter*innen mit anderen Erwartungen an Arbeit 

und Freizeit, Umgang mit moderner Kommunikationstechnik, Führung von älteren 

langjährigen Mitarbeiter*innen durch junge Gruppenleitungen, moderne und 

althergebrachte Methoden, unterschiedliche Kommunikationsformen und einiges 

mehr. 

Was brauchen SIE als Leitungskraft um Ihre Aufgabe wahrzunehmen, das Miteinander 

von „Jung und Alt“ zum Wohl von Kindern, Mitarbeiter*innen und Leitung zu gestalten? 

Diese Fortbildung bietet:  

 verschiedene Perspektiven auf Herausforderungen und Chancen 

 die Begegnung mit den eigenen Einstellungen zu Jugend und Alter 

 die Reflektion der eigenen Rolle und des Handlungsspektrums als Leitung 

 einen ressourcenorientierten Ansatz, mit Altersunterschieden umzugehen 

 Möglichkeiten zu Austausch und Transfer in den eigenen Arbeitsalltag. 

 

 
 

Referentin 

 

 

Ilse Osterfeld, 

Systemische Supervisorin (SG/SGSV), 

Mediatorin (MB), Coach 

Zeit 

 

Donnerstag, 29. September 2022, 

von 9.00 bis 16.00 Uhr 

Ort Ev. Bildungshaus Rastede 

Zielgruppe Leitungskräfte 

Teilnahmezahl 18 

Kostenbeitrag 60,- € 
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September 
 

30. September bis 3. Oktober 2022 

 

Gesamttagung „Kirche mit Kindern“ 

 
Im Norden gibt es frischWind! 

 

Die Gesamttagung „Kirche mit Kindern“ lädt Mitarbeiter*innen in der religions-

pädagogischen und/oder gottesdienstlichen Arbeit mit Kindern zu vier Tagen 

Fortbildung, Feiern, Inspiration, Kultur und Begegnung ein 

– vom 30.9. bis 3.10.2022 in Lübeck. 

 

Gastgebend sind die Nordkirche, die Bremische Evangelische Kirche, die Ev.-Luth. 

Kirche in Oldenburg (ELKiO) und der Gesamtverband für Kindergottesdienst in der EKD 

e.V..  

Das Landesjugendpfarramt in Oldenburg wird eine gemeinsame Anreise der 

Teilnehmer*innen aus der ELKiO organisieren.  

 

Alle Infos und Anmeldung auf www.gt2022.de. 
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Oktober 
 

5. Oktober 2022 

 

Das Kind, das aus dem Rahmen fällt 
Online-Austausch für heilpädagogische Fachkräfte 

 
In dem Online-Seminar stellen wir uns die Frage, wie Inklusion von Kindern mit 

besonderen Verhaltensweisen auch in der Pandemie gelingt.  Wie können wir trotz 

coronabedingter Einschränkungen professionell handeln und die Kinder unterstützen? 

Auf dem Hintergrund von Videobeispielen, die wir gemeinsam auswerten, suchen wir 

nach Antworten zu unseren Fragen. Ein wichtiger Aspekt ist hier die aktive 

Beobachtung. Sie erweitert unser Bild vom Kind, hat einen Einfluss auf unsere 

pädagogische Haltung und eröffnet uns Möglichkeiten den Initiativen und 

Entwicklungsbedürfnissen des Kindes zu folgen.   

 

 

 

Referent 

 

 

Klaus Kokemoor, 

Diplom Sozialpädagoge, Supervisor, Therapeut 

 

Zeit 

 

Mittwoch, 5. Oktober 2022, 

von 15.00 bis 17.00 Uhr 

 

 
digital über Zoom 

 

Zielgruppe 

 

heilpäd. Fachkräfte 

 

Teilnahmezahl 20 

 

Kostenbeitrag 20,- € 
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Oktober 
 

6. Oktober 2022 

 

Bibelwanderung 

 
Viele biblische Geschichten sind Weggeschichten. 

Bei einer Bibelwanderung kommen die Kinder in der Natur selbst in Bewegung und 

können die biblischen Geschichten mit all ihren Sinnen erfahren. 

Im Schlosspark Rastede machen wir uns bei dieser Fortbildung auf den Weg und 

erleben selbst Bibelgeschichten in der Natur. 

 Was ist eine Bibelwanderung? 

 Welche Geschichten eignen sich fürs Kita-Alter? 

 Wie plane ich eine Bibelwanderung? 

Gleich hinter dem Tagungshaus geht’s los: Wir gürten uns! 

Bitte wettergerechte Kleidung mitbringen! 

 

 

 

Referentin 

 

 

Susanne Paetzold, 

Referentin im Arbeitsbereich Kindergottesdienst 

im Michaeliskloster Hildesheim 

 

Zeit 

 

Donnerstag, 6. Oktober 2022, 

von 9.00 bis 16.00 Uhr 

 

Ort 

 

Ev. Bildungshaus Rastede 

 

Zielgruppe 

 

päd. Fachkräfte 

 

Teilnahmezahl 18 

 

Kostenbeitrag 60,- € 
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Oktober 
 

10. Oktober 2022 

 

Fachtag für Leitungskräfte  

 
Wir laden alle Leitungskräfte herzlich ein zu unserem diesjährigen Fachtag. 

 

Gesonderte Einladungen mit näheren Informationen folgen im Sommer 2022. 

 

 

 

Leitung 

 

Frauke Rüter-Schmidt, 

Hilke Freels-Thibaut, 

Olga Teufel, 

Fachstelle Kindergartenarbeit 

 

Zeit 

 

Montag, 10. Oktober 2022, 

von 9.00 bis 16.00 Uhr 

 

Ort Ev. Bildungshaus Rastede 

 

Zielgruppe 

 

Leitungskräfte 

 

Kostenbeitrag 60,- € 
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Oktober 
 

12. Oktober 2022 

 

Gesund groß werden im digitalen Zeitalter 
Impuls und Fortbildung zum Präventionsprogramm ECHT  DABEI 
– in Kooperation mit ECHT DABEI, gefördert durch die pronova BKK – 

 
Ziel des Präventionsprogramms ECHT DABEI ist der Schutz der Kinder vor 

Medienrisiken durch eine Sensibilisierung und Aktivierung des Umfelds sowie die 

Förderung der Medienmündigkeit der Kinder – also einer Medienerziehung, die 

zugleich auch Gesundheitsförderung ist. 

In dieser Fortbildung beschäftigen wir uns mit 

 gesundheitsgerechter Medienerziehung und Mediennutzung von Kindern  

 Mediensuchtprävention und Schutz vor Medienrisiken 

 Unterstützung von Eltern für mehr bildschirmfreie Zeit ihrer Kinder 

 Impulse für die aktive Arbeit mit analogen Medien 

Anhand von praxisnah aufbereiteten wissenschaftlichen Erkenntnissen bietet die 

Fortbildung Orientierung und Anregungen für die praktische Arbeit in der Kita.  

 

 

 

Referentin 

 

 

Franziska Vogel-Eckerlin, 

ECHT DABEI-Coach 

 

Zeit 

 

Mittwoch, 12. Oktober 2022, 

von 9.00 bis 16.00 Uhr 

 

Ort Ev. Bildungshaus Rastede 

 

Zielgruppe päd. Fachkräfte 

 

Teilnahmezahl 18 

 

Kostenbeitrag 60,- € 
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Oktober 
 

13. Oktober 2022 

 

Natur-Erlebnispädagogik in Kindergarten und Hort 

 
In Feld, Wald und Wiesen lässt sich mit Kindern vieles erleben. Jede Jahreszeit bietet 

dazu ihre Möglichkeiten. Im Fokus steht, den Kindern ein ganzheitliches Naturerleben 

zu ermöglichen und die Erfahrungen in der Natur auch mit in den Alltag der 

Einrichtungen zu integrieren. 

Die Fortbildung zeigt auch, welche Chance Natur-Erlebnispädagogik für den Umgang 

mit Kindern mit herausforderndem Verhalten bietet und gibt vielfältige Ideen zur 

praktischen Umsetzung. 

Inhalte: 

 kreative Auseinandersetzung mit Naturmaterialien 

 Lieder, Finger- und Kreisspiele 

 Planung von Projekttagen 

 gemeinsames Zubereiten von Mahlzeiten über dem Feuer 

 rechtliche und organisatorische Hinweise zur Umsetzung 

 

 

 

Referentin 

 

 

Katrin Büttner, 

Sonderpädagogin, Erlebnis- und Naturpädagogin 

 

Zeit 

 

Donnerstag, 13. Oktober 2022, 

von 9.00 bis 16.00 Uhr 

 

Ort 

 

Fora e.V. Oldenburg/Wildenloh 

www.fora-naturerlebnis.de 

 

Zielgruppe 

 

päd. Fachkräfte 

 

Teilnahmezahl 18 

 

Kostenbeitrag 60,- € 
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November 
 

1. November 2022 

 

Elterngespräche professionell führen 

 
Beratung und Information von Eltern stellt pädagogische Fachkräfte oftmals vor große 

Herausforderungen. Im Kita-Alltag finden viele Gespräche mit Müttern und  Vätern 

spontan zwischen „Tür und Angel“ statt. Darüber hinaus sind aber auch geplante, 

strukturierte Elterngespräche wichtig, in denen lösungsorientiert Beobachtungen 

mitgeteilt, Erziehungsverhalten diskutiert, Perspektiven eröffnet und 

Veränderungsprozesse in Gang gesetzt werden können. Gelungene Gespräche helfen, 

eine vertrauensvolle Beziehung zu den Eltern aufzubauen, die konstruktiv trägt und 

sinnvolle Erziehungspartnerschaft ermöglicht. 

In diesem Seminar geht es neben Wissen um die Wirkung von Sprache und 

Körpersprache auch um die Reflexion der eigenen Haltung den 

Gesprächspartner*innen gegenüber. 

 

 

 

Referentin 

 

 

Christine Stockstrom, 

Diakonin, Supervisorin 

 

Zeit 

 

Dienstag, 1. November 2022, 

von 9.00 bis 16.00 Uhr 

 

Ort 

 

Ev. Bildungshaus Rastede 

 

Zielgruppe 

 

päd. Fachkräfte 

 

Teilnahmezahl 

 

18 

Kostenbeitrag 60,- € 
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November 
 

10. November 2022 

 

„Es steht ein Baum im Garten“ 
Singend, tanzend und musizierend das Kirchenjahr und die 

Natur erleben 

 
Mit Liedern, Tänzen, Klanggeschichten und Mini-Musicals für den Kita- Alltag erleben 

wir das Kirchenjahr und die Natur. Ideen dazu werden praktisch erprobt, zum späteren 

Ausprobieren in der eigenen Einrichtung gibt es entsprechendes Material.  

Musikalische Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 

Spaß, Neugierde und Freude an Bewegung und Gesang werden vorausgesetzt. 

 

 

 

Referentin 

 

 

Birgit Wendt-Thorne 

Kirchenmusikerin, Stimmbildnerin, 

Singschullehrerin, Profilbeauftragte 

„Junge Stimmen“ in der Ev.-Luth. Kirche 

in Oldenburg, künstlerische 

Mitarbeiterin Universität Oldenburg 

 

Zeit 

 

Donnerstag, 10. November 2022, 

von 9.00 bis 16.00 Uhr 

 

Ort 

 

Ev. Gemeindehaus Oldenburg-Eversten 

 

Zielgruppe 

 

päd. Fachkräfte 

 

Teilnahmezahl 18 

 

Kostenbeitrag 

 

60,- € 
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November 
 

14. November 2022 

 

Religiöse Feste im Jahresverlauf 
Impulse für interreligiöse Begegnungen in der Kita 

 
Ein Grundsatz der pädagogischen Arbeit in der Kita besteht darin, die Kinder mit ihren 

individuellen Hintergründen wahrzunehmen und zu begleiten. Doch was heißt das in 

einer Kita im Hinblick auf die unterschiedlichen familiären Hintergründe und 

Religionen? Wie können neben dem christlichen Glauben auch weitere Religionen im 

Alltag wertschätzend wahrgenommen und in den Alltag integriert werden? 

In dieser Fortbildung nehmen wir Feste verschiedener Religionen in den Blick und 

erarbeiten, wie sie als Brücken zum Austausch mit den Kindern, Familien und im Team 

genutzt werden können. 

 

 

 

Referentinnen 

 

 

Hilke Freels-Thibaut, 

Olga Teufel, 

Fachstelle Kindergartenarbeit 

 

Zeit 

 

Montag, 14. November 2022, 

von 9.00 bis 16.00 Uhr 

 

Ort 

 

Ev. Bildungshaus Rastede 

 

Zielgruppe 

 

päd. Fachkräfte 

 

Teilnahmezahl 18 

 

Kostenbeitrag 60,- € 
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November 
 

22. November 2022 

 

Biblische Geschichten ins Spiel bringen 

 
Biblische Geschichten stecken voller Lebenserfahrungen, die auch Kinder verstehen, 

wenn wir ihnen die Erzählungen aus der Bibel näherbringen und spielerisch 

erschließen. Die Theaterpädagogik bietet hier viele Chancen Fantasie, Inspiration und 

Spontanität der Kinder zu fördern, denn Kinder sind Zauberer, die schnell in eine 

spielerische Welt eintauchen können, wenn wir sie lassen.  Es geht weniger darum 

Geschichten Wort für Wort nachzuspielen, sondern sie mit allen Sinnen lebendig 

werden zu lassen.  In einem gemeinsamen Prozess werden wir uns beispielhaft eine 

Erzählung aus der Bibel erschließen. 

 

 

 

Referentin 

 

 

Heike Scharf, 

Sozialpädagogin, Spiel- und Theaterpädagogin 

 

Zeit 

 

Dienstag, 22. November 2022, 

von 9.00 bis 16.00 Uhr 

 

Ort 

 

Ev. Bildungshaus Rastede 

 

Zielgruppe 

 

päd. Fachkräfte 

 

Teilnahmezahl 18 

 

Kostenbeitrag 60,- € 

 
 

 

 

 

 

 



 

71 

November 
 

28. bis 29. November 2022, 
23. bis 24. Januar und 6. bis 7. März 2023 

 

„Die Kleinen kommen groß ‘raus…“ 
Kinder bis 3 Jahre in Krippe und Kindergarten  

 
Um den besonderen Bedürfnissen der Altersgruppe bis 3 Jahre gerecht werden zu 

können, sind ein hohes Maß an Verantwortlichkeit, an Wissen über diese Altersgruppe 

und an Bereitschaft und Freude, sich auf diese Altersgruppe einzulassen, erforderlich. 

Diese Fortbildung will dabei unterstützen, ein qualitativ hochwertiges pädagogisches 

Angebot für Kinder bis 3 Jahre zu entwickeln. 

Der Kurs wird als „Grundkurs Krippenarbeit“ anerkannt. 

Teilnahme an allen 3 Blöcken erforderlich. 
 

 
 

Referent 
 

 

Dennis Meiners, Krippenberater 
 

Zeit 

mit Übernachtung 

 

mit Übernachtung 

 

 

mit Übernachtung 

Modul I: 

Montag, 28. November 2022, 9.00 Uhr, bis 

Dienstag, 29. November 2022, 16.00 Uhr 

Modul II: 

Montag, 23. Januar 2023, 9.00 Uhr, bis 

Dienstag, 24. Januar 2023, 16.00 Uhr 

Modul III: 

Montag, 6. März 2023, 9.00 Uhr, bis 

Dienstag, 7. März 2023, 16.00 Uhr 
 

Ort 
 

Ev. Bildungshaus Rastede 
 

Zielgruppe 
 

päd. Fachkräfte 
 

Teilnahmezahl 
 

Kostenbeitrag: 

18 
 

480,- € 
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November 
 

30. November 2022 

 

Der Rote Faden in der Leitung 

 
Leitungen von Kitas stehen vor vielen Herausforderungen, die es zu bewältigen gilt. Die 

Ansprüche der beteiligten Akteur*innen steigen stetig. Eltern benötigen längere und 

flexible Betreuungs- und Öffnungszeiten, das Jugendamt benötigt Flexibilität bei der 

Belegung von Betreuungsplätzen und Gruppenstrukturen, auch Mitarbeiter*innen 

erwarten Flexibilität bei der Dienstplangestaltung, immerhin herrscht 

Fachkräftemangel.  

Um in der Leitungsrolle gefestigt zu werden, bedarf es fachlicher und personaler 

Kompetenz. Diese praxisorientierte und interaktive Fortbildung soll Sie in Ihrer 

Leitungsrolle stärken und Sie bei dem Finden des eigenen „Roten Faden“ in der 

Leitung unterstützen. 

Diese Themen werden behandelt: 

 Persönliche Möglichkeiten und Grenzen in der Leitung 

 Umgang mit der Vielzahl der Anforderungen 

 Nähe und Distanz-Regulation von Leitungskräften 

Gerne können die Teilnehmer*innen konkrete Fragen und Beispiele mitbringen. 
 

 
 

Referentin 

 

 

Imke Huntemann, 

Organisationsentwicklung, Personalberatung, 

Gesundheitsmanagement 

 

Zeit 
 

Mittwoch, 30. November 2022, 

von 9.00 bis 16.00 Uhr 
 

Ort 

 

Ev. Bildungshaus Rastede 

 

Zielgruppe 

 

Leitungskräfte 

 

Teilnahmezahl 18 

 

Kostenbeitrag 
 

60,- € 
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NOTIZEN  
 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 


